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Grinschnitt— und Strauchschnittlager-
platz ist ganzjahrig gedffnet!

April - Oktober:
Sperrmill (ASZ) jeden Freitag

(14:00-17:00 Uhr)

November- Mérz:
Sperrmill (ASZ) jeden 1. Freitag im Monat
(23:00—16:00)

Storungshotline EVN-Wasser

02247/2800

-

05.09.2025

07.11.2025

o

Parteienverkehrszeiten

GEMEINDEAMT EBENTHAL

Montag bis Freitag von 7:30 Uhr bis 11:30 Uhr

Tel: 02538/8110

Arztlicher Bereitschaftsdienst

Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind Arztinnen
und Arzte mit §2 Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wo-
chenenden oder Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten.

Information der Arzte

In dringenden Fallen
NO Arztedienst
Telefon 141
www.141.at

lhr Hausarzt soll der erste Ansprechpartner fiir lhre

Gesundheit sein. Wenn Sie lhren Hausarzt nicht errei-

chen, rufen Sie 141 fir den diensthabenden Arzt in
lhrer Nahe.

Apotheke - Wochenend-
Notdienst

Wwww.apo24.at

N O

Elternberatung

Jeden 1. Freitag im Bauverhandlung

Monat um 22:00 Uhrim Nutzen Sie die Mdglichkeit einer

Gemeindeamt kostenlosen Bauberatung!

03.10.2025 Nahere Infos erhalten Sie im

Gemeindeamt!
05.12.2025
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Liebe Ebenthalerinnen und Ebenthaler!

Der Sommer in
unserer Gemein-

de war wieder
einmal gepragt
von Gemein-

schaft, Begeiste-
rung und einem
beeindruckenden

Miteinander.

Die Feuerwehrwettkampfe mit Uber
1000 Gasten haben gezeigt, wie
stark das Ehrenamt bei uns veran-
kert ist. Der Besuch aus unserer
Partnergemeinde Ebenthal in K&rn-
ten war ein herzliches Wiederse-
hen, das unsere Verbundenheit
Uber Landesgrenzen hinweg unter-

strichen hat.

Auch das
und das Frihschoppenfest haben

Beachvolleyballturnier

fur sportliche Spannung und gesel-
lige Stunden gesorgt — danke an
alle, die mitgewirkt haben!

Neben all diesen schénen Momen-
ten gibt es auch Themen, die uns
als Gemeinde fordern. So mussten
wir leider die Beitrage fur Kinder-
garten und Volksschule anpassen.
Diese Entscheidung ist uns nicht
leicht gefallen. Der Hintergrund:
Immer mehr Kinder besuchen be-
reits ab dem zweiten Lebensjahr
den Kindergarten, was eine héhere
Anzahl an padagogischem Personal
erfordert. Gleichzeitig wurden die
Gruppengrofden reduziert, um eine
bessere Betreuung zu gewahrleis-
ten. Die tatsachlichen Kosten uber-
steigen die Einnahmen bei weitem
— auch das Land Niederdsterreich
fordert die Gemeinden auf, die Bei-
trdge entsprechend zu erhdhen.

Wir sind Uberzeugt, dass Investitio-

nen in Bildung und Betreuung eine
Investition in die Zukunft unserer
Kinder sind. Dennoch ist uns be-
wusst, dass jede Beitragserhdhung
eine Belastung darstellen kann. Wir
stehen lhnen daher jederzeit fur
Fragen und Gesprache zur Verfs-

gung.

Glasfaserausbau

Wie die meisten von lhnen bereits
wissen, hat die Firma
SpeedConnect in Ebenthal, so wie
in vielen anderen Gemeinden auch,
den Glasfaserausbau aufgrund fi-
nanzieller Probleme ausgesetzt.
Durch rasches Reagieren konnte
schnell ein anderer Partner fir den
Ausbau von schnellem Internet ge-
funden werden. Die Firma Kabel-
Plus zeigt sich seit dem heurigen
Frihjahr fir den Breitbandausbau
in Ebenthal verantwortlich. Eine
erste Infoveranstaltung wird es am
1. Oktober 2025 im Schittkasten

dazu geben.

Arztliche Versorgung
Gute Nachrichten fur die medizini-
sche Versorgung in unserer Region!
Mit grofBer Freude darf ich mittei-
len, dass uns ein Schreiben der Os-
terreichischen  Gesundheitskasse
(OGK) sowie der Arztekammer fir
Niederdsterreich erreicht hat, das
eine bedeutende Entwicklung fir
Ebenthal und die umliegenden Ge-
meinden bestatigt.

Nach intensiven Bemihungen ist es
gelungen, die Arztsprengel der Ge-
meinden Ebenthal — Spannberg —
Velm-Goétzendorf und Jedenspei-
gen — Dirnkrut zusammenzulegen.

Diese Zusammenlegung erdffnet
neue Maglichkeiten: Ab sofort be-
steht fUr interessierte Arztinnen
und Arzte die Wahlméglichkeit,
sich in einer dieser Ortschaften nie-
derzulassen und eine Praxis zu er-
offnen.

FOr Ebenthal bedeutet dies eine
groRe Chance, die medizinische
Versorgung vor Ort wieder sicher-
zustellen. Ich werde mich mit aller
Kraft dafir einsetzen, dass sich eine
engagierte Medizinerin bzw. Medi-
ziner fUr unseren Ort entscheidet
und hier eine Praxis erdffnet.
Die Ausschreibung der Planstellen
erfolgt im Oktober 2025. Ich bin
zuversichtlich, dass sich qualifizier-
te und motivierte Arztinnen und
Arzte fUr Ebenthal
werden.

interessieren

GenielRen wir die letzten Sommer-
tage - starten wir mit Zuversicht
und Zusammenhalt in den kom-
menden Herbst. Zahlreiche Veran-
staltungen werden wieder Mdoglich-
keiten bieten, einander zu begeg-
nen und miteinander zu plaudern!

lhr Birgermeister

gl VT

Christoph Veit



Ein Blick hinter die Kulissen der Gemeindefinanzen

Was kostet die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten?

Die Betreuung unserer Kleinsten
zahlt zu den wichtigsten Aufga-
ben einer Gemeinde. Sie bildet
das Fundament fir eine familien-
freundliche und zukunftsorien-

tierte  Kommunalpolitik.  Mit

hochwertigen Betreuungsange-
boten unterstitzt die Gemeinde nicht nur die Verein-
barkeit von Familie und Beruf, sondern férdert auch die
frihkindliche Bildung und soziale Entwicklung der Kin-

der.

In der Marktgemeinde Ebenthal betreiben wir einen
zweigruppigen Kindergarten, der seit dem Vorjahr
auch Kinder ab zwei Jahren aufnimmt. Rund 40 Kinder
werden hier von unserem engagierten Team betreut —
eine wertvolle Unterstitzung fir viele Familien im All-
tag.

Was oft Ubersehen wird: Die tatsachlichen Kosten fir
den Betrieb dieser Einrichtung liegen deutlich Gber den
Beitrdgen, die von den Eltern geleistet werden. Die
Vormittagsbetreuung ist in ganz Niederdsterreich bis
13 Uhr kostenlos. Lediglich fir die Nachmittagsbetreu-
ung und das Mittagessen wird ein Beitrag erhoben.

Im Jahr 2024 beliefen sich die Gesamtausgaben der
Gemeinde fir den Kindergarten auf rund 160.000 Euro.
Dem standen Einnahmen von 50.200 Euro gegeniber —
ein jahrliches Defizit von 109.800 Euro allein in diesem
Bereich.

Besonders deutlich wird dies bei der Nachmittagsbe-

treuung: Die Personalkosten hierfir lagen bei etwa

30.000 Euro, wahrend die Elternbeitrage lediglich
4.762,81 Euro ausmachten. Das bedeutet, dass die Ge-
meinde jahrlich Uber 25.000 Euro zuschief3t, um diese
Betreuung zu ermdglichen.

Die Personalkosten sind dabei ein besonders gewichti-
ger Faktor. In den letzten Jahren sind sie um mehr als
30 Prozent gestiegen — unter anderem durch das frihe-
re Eintrittsalter und die vom Land Niederdsterreich
vorgeschriebenen kleineren Gruppengrof3en.

Um die Qualitdt der Betreuung langfristig zu sichern
und das Haushaltsdefizit in einem vertretbaren Rah-
men zu halten, hat der Gemeinderat im Juni 2025 be-
schlossen, die Kindergartenbeitrage nach mehreren
Jahren wieder moderat anzupassen.

Transparenz ist uns dabei besonders wichtig. Denn nur
wer gut informiert ist, kann Entscheidungen nachvoll-
ziehen und verstehen. In den kommenden Ausgaben
unserer Gemeindezeitung werden wir auch in anderen
Bereichen offenlegen, welche Kosten unsere kommu-
nalen Leistungen verursachen und welcher organisato-
rische sowie finanzielle Aufwand dahintersteht.

Viele Angebote, die im Alltag als selbstverstandlich
gelten, erfordern eine sorgfaltige Planung, ein hohes
Mal3 an Verantwortung und erhebliche finanzielle Mit-
tel. Mit dieser Offenheit mochten wir das Bewusstsein
fur die Leistungen der Gemeinde stdrken und das Ver-
trauen in unsere Arbeit weiter festigen.

Mag. (FH) Michaela Loibl
Amtsleiterin




Aus dem Gemeinderat und dem Gemeindevorstand

In den letzten Gemeinderatssitzungen wurde Folgendes beschlossen:

=  Ein 1. Nachtragsvoranschlag fir das Jahr 2025 wurde beschlossen.

=  Die FriedhofsgebUhrenordnung wurde gedndert. Aufgrund der Teuerungen mussten vor allem bei den
Beerdigungsgebihren die Tarife angehoben werden.

=  Daab heuer auf unserem Ortsfriedhof auch Urnenbestattungen auf unserer Urnenwiese maoglich sind, musste
auch die Friedhofsordnung adaptiert und neu beschlossen werden.

= FUr unsere Urnenwiese soll ein Gedenkstein errichtet werden.

=  Auch die Hundeabgabe musste erhoht werden. Ab 01.01.2026 betragt die Abgabe fir einen Hund mit
erhohtem Gefahrdungspotenzial 225 €, fir alle Gbrigen Hunde 60¢.

=  Diejahrlichen Subventionen an unsere Vereine und die Feuerwehr wurden beschlossen.

=  Auch die Beitrage fir die Nachmittagsbetreuung im Kindergarten und in der Volksschule mussten erhoht
werden (siehe Bericht auf Seite 4).

=  Der Gemeinderat beschliel3t die Teilnahme am Regionenmodell fir elektronische Formulare der Firma IT-
Kommunal Gber den Gemeindeverband fir Aufgaben des Umweltschutzes im Bezirk Ganserndorf (GVU Bezirk
Géanserndorf).

=  Der Gemeinderat hat das Raumplanungsbiro Florian Huysza mit der Erstellung einer Rahmenplanung
(Entwicklungskonzept) fur PV-Freiflachenanlagen beauftragt.

=  Ebensowurden geringfigige Anderungen im Flachenwidmungs—und Bebauungsplan in der Kellergasse
beschlossen.

Die nachste Gemeinderatssitzung wird am 16. Dezember 2025 stattfinden. Informationen dazu erhalten Sie in
unserer Dezemberausgabe, bzw. aktuell im Internet auf unserer digitalen Amtstafel (https://ebenthal.at) oder auf
unseren neuen digitalen Amtstafeln bei Unserem G'schaft bzw. vor dem Gemeindeamt.
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HOLZVERKAUF

IN DER GEMEINDE EBENTHAL

WIRD AM
29. NOVEMBER 2025 [& ¢
UM 9:00 UHR

IM WEGE DER OFFENTLICHEN, MUNDLICHEN
VERSTEIGERUNG LOSHOLZ IM LIZITATIONWEGE
AN DIE/DEN MEISTBIETENDEN VERKAUFT.

ALLE INTERESSIERTEN MOGEN SICH
AM OBIGEN TAG BEIM HOLZSCHLAG
DES VORJAHRES EINFINDEN!

STILLFRIEDERSTRASSE 1, 2251 EBENTHAL
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Kaufen Sie Gutscheinkarten von Unserem G 'schaft

Gutscheine fur Unser G'schaft sind selbstverstandlich immer noch erhaltlich!

Jetzt wird das Verschenken von Einkaufsfreude noch einfacher! Mit der Gut-
scheinkarte haben Sie immer ein passendes Geschenk fir lhre Freunde und Fa-
milie. Die Gutscheinkarte ist einlosbar und aufladbar mit einem Betrag lhrer
Wabhl, jedoch mind. € 5 und max. € 400 in Unserem G'schaft!

Vorteile der Gutscheinkarte

Offnungszeiten e Die Karte ist jederzeit wieder aufladbar.
e Mitihrem praktischen Format passt die Gutscheinkarte in jede Geldbérse.
MO: 06:30 - 12:00 e Das aktuelle Guthaben wird am Kassabon ausgewiesen.
16:00 - 18:00 Es wird lhnen immer der genaue Einkaufsbetrag abgebucht.
DI: 06:30 - 12:00
16:00 - 18:00
MI: 06:30 - 12:00
16:00 - 18:00
DO: 06:30 - 12:00
16:00 - 18:00
FR: 06:30 - 12:00
16:00 - 18:00
SA: 07:00 - 12:00 . ® .
b) _ ,-m g3 \« et // K““A ‘
ﬂ
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Kostenfreier Eintritt fir alle
Gemeindeburgerinnen und Burger
der beteiligten Gemeinden!

Bitte bringen Sie einen Nachweis
tiber lhren Wohnsitz mit
(z. B. Foto vom Meldezettel oder
Zulassungsschein des Autos).

Alle Infos unter
https.//www.regionalbad.at/

Regionalbad Ganserndorf
Bahnstrafie 5, 2230 Ganserndorf
regionalbad@gaenserndorf.at
+43 (0) 2282 2651 31

g HauptstraRRe 66
2251 Ebenthal

Partner S

Mo-Fr 06:30-12:00 16:00-18:00
Sa 07:00 - 12:00



Stolz auf unser Dorf Cyvomssmer

Am 28. Mai versammelten sich engagierte Birgerinnen und Birger von Ebenthal /
unter dem Motto “Stolz auf Ebenthal”, um gemeinsam S t o I z |

Ideen zur Weiterentwicklung unseres Ortes zu sammeln. Das Treffen diente als
Plattform fUr den Austausch kreativer Vorschldge und ermdéglichte es den Teil-

nehmenden, ihre Visionen fir eine lebendige und nachhaltige Gemeinde zu tei- D o r f ! !
len.

auf unser

y

Ein Ergebnis dieses Treffens ist die Umsetzung eines ersten Projekts: die Errichtung eines Rastplatzes beim Wohn-
mobilstellplatz. Dieser soll nicht nur als Erholungsort dienen, sondern auch mit informativen Tafeln Gber Ebenthal
ausgestattet werden, um Gasten und Bewohnern die Besonderheiten und Geschichte der Marktgemeinde naher-

zubringen.

Die gesammelten Ideen sind auf der offiziellen Website zuganglich, sodass sich weitere Interessierte einbringen
und die Entwicklung aktiv mitgestalten konnen. Die Initiative zeigt eindrucksvoll, wie sehr den Einwohnerinnen
und Einwohnern ihr Heimatort am Herzen liegt und wie gemeinschaftliches Engagement eine Gemeinde hoffent-

lich positiv verandern kann.

Wir freuen uns auf viele weitere Projekte und laden alle Burgerinnen und Birger ein, sich aktiv an der Gestaltung

von Ebenthal zu beteiligen.

Der Anfang ist getan, der Rest folgt im heurigen Herbst.



Dorfhelden

Am Freitag, 13. Juni 2025, wurde im Rahmen des Fo-
rums Dorf & Stadt in Ollersdorf erneut ein starkes Zei-
chen fir das Ehrenamt gesetzt. Unter den Uber goo
Gasten befanden sich auch mehr als 120 Dorfheldinnen
und Dorfhelden aus ganz Niederdsterreich — sie wurden
von ihren Gemeinden fir ihren besonderen Einsatz no-
miniert und im feierlichen Rahmen ausgezeichnet.

Aus Ebenthal erhielt Herr Franz Menner fir sein grof3es
Engagement fir die Erhaltung von Materln, Wegkreu-
zen und Kapellen in ganz Ebenthal eine Auszeichnung!
Herzlichen Dank fir deine Mihen!

Segnung der Dreifaltigkeitssaule

Im feierlichen Rahmen der diesjahrigen Fronleichnams-
prozession in Ebenthal wurden sieben engagierte Bir-
ger fir ihren auf3erordentlichen Einsatz gewUrdigt: Sie
hatten in liebevoller und aufwendiger Arbeit mitgehol-
fen, die Dreifaltigkeitssdule im Ortszentrum zu renovie-
ren.

Birgermeister Christoph Veit und Vizebirgermeisterin
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Bgm. Christoph Veit, Franz Menner, Rupert Kammerer, Vbgm. Martha Epp, Edi Wenzl, Lothar Kerbl, Leopold Mller, Erich

s ey sad g S 2Ll P
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Martha Epp dankten den freiwilligen Helfern im Namen

der Marktgemeinde fUr ihr Engagement und ihren Bei-
trag zur Erhaltung dieses bedeutenden Kulturgutes.
Die Dreifaltigkeitssaule, ein Wahrzeichen des Ortes,
erstrahlt nun wieder in neuem Glanz und wird kinftig
nicht nur kultureller Mittelpunkt sein, sondern auch
Symbol fir den starken Zusammenhalt in der Gemein-

de.

e

Brodmann, Franz Veit
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Besuch aus der Parthergemeinde

Ein besonderes Highlight im Rahmen des Feuerwehr-
festes in Ebenthal war der Besuch einer Delegation aus
unserer Partnergemeinde Ebenthal in Karnten. Die Ab-
ordnung, allen voran Birgermeister Christian Orasch
wurde herzlich in unserer Gemeinde empfangen. Eben-
so mit von der Partie waren die beiden Grindervater
dieser Partnerschaft, Altbgm. Franz Felsberger und
Altbgm. Rudi Aichberger.

Der feierliche Empfang fand im Schittkasten statt, wo
die Gaste mit herzlichen Worten willkommen geheif3en
wurden. Im Anschluss begab man sich gemeinsam zum
Feuerwehrfest, bei dem der kameradschaftliche Aus-
tausch und die freundschaftliche Verbundenheit zwi-
schen den beiden Gemeinden im Mittelpunkt standen.
Herzlichen Dank an dieser Stelle fur das grof3zigige

Gastgeschenk (ein Fass Bier), welches gleich an Ort und

Stelle von den beiden Ebenthaler Birgermeistern aus-
geschenkt wurde.

Am darauffolgenden Tag nahm die Kérntner Delegati-
on an der feierlich gestalteten Feldmesse sowie am ge-
selligen Frihschoppen teil. Den gelungenen Abschluss
bildete eine Weinverkostung im Weingut Sauer, bei der
edle Tropfen und angeregte Gesprache fir einen wirdi-
gen Ausklang sorgten.

Nach der offiziellen Verabschiedung hiel? es schlief3lich
+Auf Wiedersehen" — verbunden mit dem Wunsch auf
ein baldiges Wiedersehen, sei es in Karnten oder in Nie-
derdsterreich. Der Besuch war ein schones Zeichen ge-
lebter Partnerschaft und zeigte einmal mehr, wie wich-
tig und bereichernd der personliche Austausch zwi-
schen Gemeinden sein kann.

Gemeinsam ging es zum Feuerwehrfest am Sportplattz

Geschenke fiir unsere Kdrntner Freunde - die beiden Ebenthaler Biirgermeister

Bgm. Christoph Veit, Bgm. Christian Orasch
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Fenstersanierung in der Volksschule

In der Volksschule Ebenthal wurden kirzlich umfas-
sende Sanierungsmafinahmen an den bestehenden
Holzfenstern durchgefihrt. Um die Langlebigkeit der
Fenster zu erh6hen, wurden diese mit einer moder-
nen Aluminium-Vorsatzschale ausgestattet.

Die Kombination aus dem natirlichen Werkstoff Holz
im Innenbereich und der witterungsbestandigen Alu-
miniumschale auf3en bietet nicht nur einen verbes-
serten Warmeschutz, sondern auch eine zeitgemal3e
Optik und geringeren Wartungsaufwand. Diese Mal3-
nahme tragt wesentlich zur Werterhaltung unseres

Schulgebaudes bei.

2230 Ganserndorf

b e St a t‘t U N Friedhofgasse 28 + 02282/60800
2243 Matzen

) Josefsplatz 4 » 02289/2242

re d LI C h 2283 Obersiebenbrunn
Josef-Porsch-Stral3e 38 « 02286/2264

24 Stunden erreichbar « Erledigung der Behérdenwege « Trauerdruck
Organisation der Trauerfeier « Uberflihrung im In- und Ausland

www.bestattung-redlich.at

NEU im Lagerhaus:
Town & Country Haus

Lagerhaus Weinviertel Ost ist Partner von Town & Country Haus!
Profitieren Sie von der starken Zusommenarbeit: hochste Qualitat bei Baumaterialien,
umfassende Beratung und Finanzierungssicherheit. Bauen Sie |hr massives Traumhaus
mit bewahrten Materialien und Expertenwissen - alles aus einer Hand. Vertrauen Sie auf die
Kompetenz und den Service von Lagerhaus und Town & Country Hous!

Inklusivausstattung

Energetisch sicher; Niedrigenergiehaus inkl. Warmepumpe und
FuBbodenheizung

Maossiv gebaut: massives Mauerwerk, Stein ouf Stein gebaut
inkl. Warmeddammverbundsystem

Schlusselfertig®: Ihr Hous wird thnen, am Ende der Bauzeit,
schitsselfertig* oder alternativ als Ausbauhaus Ubergeben.
Sicher gebaut: Hausbau-Schutzbrief mit garantiertern Fixpreis,
Bauzeitgarantie und 5 Johre Bougewdhrleistung.

Lagerhaus Haus & Garten
Bahnstrofie 1-3
2225 Zistersdorf

Ihr Ansprechpartner

Sonja Zweckmayr

Town & Country Hauskaufberaterin

Tel.: +43 664 858 2807 (tel Terminversinbarung)
sonja.zweckmayr@weinviertelost.rih.at *ohne Moler- und Bedenbelogsarbeiten
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Hinwels zur Hundeabgabe Beratung - Planung - Design - Verkauf

Wir bitten alle Hundehalterinnen und Hundehalter, de- Reparatiten = Naatasen

ren Hund im Laufe des Jahres 2025 verstorben ist, dies

bei der Gemeinde bis spatestens 31. Dezember 2025 zu
patestens 3 ° o romanhanke

melden. TISCHLERMEISTER

Nur durch fristgerechte Meldung kann eine weitere Vor-

schreibung der Hundesteuer fir das kommende Jahr 2230 Ganserndorf Tel. 02282/79945
. NovofermstraBe 5 Fax. 02282/79942
!
vermieden werden! 0664/4211133
Vielen Dank fur Ihre Mithilfe! www.tischlerei-hanke.at

E-Mail: office@tischlerei-hanke.at

? STILLFRIEDER
'FORST &
GARTENBAU kG

R

blroprofi

Brigitte Brenner
BUROMATERIALHANDEL

LEITBETRIEBE AUSTRIA
77 \\

brenner.bueroprofi.at
brenner@bueroprofi.at

Tel +43 (0)2289 27881

Fax +43 (0)2289 27882
2243 Matzen Fohrenweg 23




ZUR FEIER DES 150. JAHRESTAGES DER
PRINZLICHEN HOCHZEIT IN EBENTHAL

PROGRAMM GESCHICHTLICHER HINTERGRUND:

e 17 UHR |M_SCHUTTKASTEN; Am 20. September vyor 150 Jahren er-

eignete sich in der Schlosskapelle von

Die ~ganze ' Geschichte erzahlt Ebenthal eine marchenhafte Liebes-

von Mag. Andrea Béhm - Prasen- hochzeit, die in der 6sterreichisch-unga-
tation eines neu entdeckten his- rischen Monarchie ohne Beispiel war.

SRR AR S e S R caani S R ol Prinzessin Amalie von Sachsen-Coburg

durch Dr. Robert Mistrik.

und Gotha wund Prinz Max Emanuel in
Bayern aus dem Hause Wittelsbach,
Bruder von Kaiserin Elisabeth ,Sisi”,
gdaben sich vor dem Altar das Jawort -

e 18 UHR IN DER SCHLOSSKAPELLE: obwohl wurspriinglich alles ganz anders

vorgesehen war.

Festmesse, zelebriert von Pater Nur dank Sisis meisterhafter Diplomatie

Hans-Ulrich Méring OT und eines Machtworts auf héchster
& kaiserlicher Ebene konnte diese fir jene
Zeit ungewdhnliche, auf Liebe gegrin-
dete Ehe geschlossen werden - und nicht,
wie damals ublich, allein aus dy-
nastischem Interesse. y

SEPTEMBER
SAMSTAG ‘ 20 | 17 UHR

Auf euer Kommen freuen sich
Dr. Robert Mistrik, Mag. Andrea Bohm, Bgm. Christoph Veit

e 19 UHR IM SCHUTTKASTEN:

kleine Erfrischung und Ausklang
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Elektronische Zustellung

Die elektronische Zustellung von Schriftsticken der Marktgemeinde Ebenthal in Form eines E-Mails ist schon lan-
ger moglich. Dieses kostenlose Service hilft Geld zu sparen und entlastet die Umwelt!

Wir laden Sie ein, dieses Angebot zu nutzen. Briefe, Rechnungen, Vorschreibungen kommen —wie z.B. von der
Handyrechnung gewohnt — per Mail und kénnen entweder ausgedruckt oder einfach gespeichert werden. In der
ersten Phase werden primar Vorschreibungen und Grundsteuerbescheide elektronisch zugestellt, sukzessiv wird
jedoch unser Angebot in den nachsten Jahren erweitert.

Dafur ist Ihr Einverstandnis fUr diese Art der Zustellung notwendig:

. ein Mail an marktgemeinde @ebenthal.at senden mit einem kurzen Hinweis, dass man die duale Zustel-
lung von Dokumenten der Gemeinde winscht. (Bitte Name und Anschrift angeben.)
. oder bequem durch Ausfillen dieses Onlineformulars auf unserer Website https://ebenthal.at

In dieser Form erhalten Sie dann die Dokumente der Marktgemeinde:

Sobald ein neues Dokument (Rechnung, Vorschreibung, ...) an Sie versandt wurde, erhalten Sie eine Verstandi-
gung per E-Mail. Im E-Mail ist ein Link auf das Dokument enthalten — diesen Link bitte anklicken! Wenn Sie auf
dem E-Mail angefihrten Link geklickt haben, gelangen Sie zur Ubersicht der zugestellten Dokumente. Um das
Dokument zu sehen, klicken Sie auf ,Herunterladen"!

: BriefButler
Jetzt bequem emprfangen!
RegisteredMail von Absender "Marktgemeinde Ebenthal"

Diese Sendung wird am 02.05.2017 aus Datenschutzgrunden geloscht,

Damit Sie keine wichtigen Inhalte Ubersehen, méchten wir Sie daraul hinwelsen, dass Thee Sendung aus mehreren Dokumenten

bestehen kann, Bitte vergewisser Sie sich, dass Ste alle Dokumente Threr Sendung herunterfaden
Dateiname Gribe Heruntergeladen
2500001 54000001 .pdf 124 Kb am 01.02.2017 Herunterfaden
Alle herunteriaden
Sendungsdetails
Absender Marktgemeinde Ebenthal
Hinterlegung 01,02.2017 um 02:27 Utwr
Abgeholt 01,02,2017 um 07:40 Uhr

Hilfe  Handy Signatur aktivieren  Versenden  An e-Tresor senden

Wie funktioniert die duale Zustellung?

Bis auf wenige Ausnahmen (wie etwa Plane) konnen alle Schriftsticke in elektronischer Form im XML- oder PDF-
Format an ein zentrales Versandservice Ubergeben werden. Und das unabhangig davon, ob der Empfanger per E-
Mail oder postalisch erreichbar ist bzw. ob die Sendung nachweislich zugestellt werden soll oder nicht.

Auf der sogenannten ,Send Station", dem Versandservice von hpc DUAL, werden alle Schriftsticke entsprechend
der Erreichbarkeit des Empfangers automatisch verteilt: Entweder erfolgt die Ubergabe an ein zentrales Postfach
(etwa an ,meinbrief.at") oder als ,registered Mail".

Sollte der Empfanger elektronisch nicht erreichbar sein, wird das Schriftstick ausgedruckt und auf dem normalen
Postweg zugestellt.


mailto:marktgemeinde@ebenthal.at

Beachvolleyballturnier

Am 19. Juli 2025 fand wieder das Beachvolleyball-
Turnier in Ebenthal statt. Insgesamt 17 Mannschaften
(Uber 8o Teilnehmer) aus den umliegenden Ortschaften
und sogar angrenzenden Bezirken kamen an diesem
Samstag nach Ebenthal.

Auch heuer wurde das Turnier vom Jugendheim Ebent-
hal organisiert. Die Planung startete im April 2025 mit
der Findung des Termins, zur Organisation der Verpfle-
gung und dem Einteilen der freiwilligen Helfer, die die-
ses Jahr wieder zahlreich beteiligt waren. Ohne die frei-
willigen Helfer ware das Turnier nicht zu Stande ge-
kommen.

Die 32 Vorrundenspiele wurden mittels 1g5-Punkte-
Spielen gespielt und mit drei 4-er Gruppen und einer 5-
er Gruppe abgewickelt. Die beiden Gruppenbesten zo-
gen im Anschluss in die Doppel-KO-Phase ein. Nach
fast 10 Stunden Beachvolleyball und einem hoch span-
nenden Finale konnte sich schlief3lich das Team , 4 Boys
1 Cup" durchsetzen (Felix Staffer, Felix Starnberger,
Roman Tschapka, Gunther Neumann).

Sigfried Lagler, mit Unterstitzung seines Bruders Ha-
rald, pfiff jedes Match souveran, erklarte meist vor den
Spielen die Spielregeln und konnte aufgrund seines
Charmes diverse Streitereien sofort abfangen. Die
Spiele gingen also fair und sportlich Gber die Bihne.

Moderation und Turnierleitung wurde heuer wieder von

15

Patrik Totti Hirsch durchgefihrt und auch fir die musi-
kalische Begleitung hat er gesorgt.

Neben dem Hauptbewerb gab es auch heuer wieder die
beliebte Spritzer-Wertung, bei der alle Teams die
Chance auf einen weiteren Pokal hatten. Das Team mit
den meistkonsumierten Spritzern gewann. Da es an
diesem Tag sehr heifd und der Durst grof3 war, war die-
ser Zusatzbewerb sehr umkampft. Bis zur Mittagszeit
waren viele Teams noch dabei, doch zum Turnierende
kristallisierte sich ein Team heraus, welches den Be-
werb klar fur sich entscheiden konnte. Der Sieger die-
ser Challenge war das Team SWF.

Die Pokale fUr die Gewinner des sportlichen Turniers
und der Spritzer-Wertung wurden vom Jugenheim
Ebenthal gesponsert.

Somit ging eine erfolgreiche Veranstaltung zu Ende
und wir hoffen, dass alle Teilnehmer und Gaste genau-
so viel Spald & Unterhaltung hatten wie die Veranstal-
ter.

Ein besonderer Dank nochmal an alle Helfer an diesem
Tag, ohne die dieses Event nie mdglich gewesen ware.
Wenn alles gut geht, wird nachstes Jahr wieder ein
grol3artiges Turnier veranstaltet.

Patrik Hirsch

Das Organisationsteam des diesjdhrigen Beachvolleyballturniers

Die Siegermannschaft aus unserer Nachbargemeinde Velm - Gétzendorf




Ebenthaler Entdeckerpass

Im Juli und August war es wieder so weit!

Um keine Langeweile aufkommen zu lassen, konnten
alle Kinder vom 08.07.2024 bis 26.08.2024 (eventuell
mit ihrer Familie) beim Ebenthaler Entdeckerpass mit-
machen.

Diese Passe konnten am Gemeindeamt oder in Un-
serm G'schéft zu den Offnungszeiten abgeholt bzw.
abgegeben werden!

Mehr als 40 Kinder haben den Ebenthaler Entdecker-
pass bravourds gemeistert und bekamen dafir eine klei-
ne Uberraschung! Wir winschen allen Kindern einen
erfolgreichen Start ins neue Kindergarten- und Schul-
jahr!

Falls du an diesem Tag keine Zeit hattest, kannst du dir
die Uberraschung auch jetzt noch am Gemeindeamt

abholen!
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Marktgemeinde Ebenthal

2251 Ebenthal, Stillfriederstralle 1

Bez. Ginserndorf — Niederdsterreich

Tel: +43 (2538) 8110, Fax: +43 (2538) 8110 - 4
eMail: marktgemeinde@ebenthal.at
www.ebenthal.at

Liebe Ebenthalerinnen und Ebenthaler!

Als BUrgermeister der Gemeinde Ebenthal bin ich bestrebt, im gesamten Gemeindegebiet
der Bevdlkerung modernste und zukunftssichere Internet-Infrastruktur so schnell wie
maoglich zur Verfigung zu stellen. Mit der Pandemie hat sich in den letzten Jahren unsere
Arbeitswelt verdndert, und auch datenintensive Anwendungen wie z.B. die Nutzung von
Streamingdiensten werden immer mehr zur Selbstverstandlichkeit. Daher betonen
BiUrgerinnen und Birger unserer Gemeinde in personlichen Gesprachen, wie wichtig ein
leistungsfahiger Internetanschluss geworden ist. Mit der Firma Speed-Connect, welche in
den beiden vergangenen Jahren den Glasfaserausbau in Ebenthal begonnen hat, ist uns unser
Partner abhanden gekommen. Speed-Connect stellte aus wirtschaftlichen Grionden den
Glasfaserausbau in samtlichen Gemeinden ein!

Deshalb freut es mich besonders, dass es uns gelungen ist, mit kabelplus einen mdglichen
Nachfolger fur den Ausbau eines Glasfasernetzes in der Gemeinde Ebenthal zu finden. Mit
kabelplus hatten wir einen Anbieter, der Gigabit-Internet Produkte fUr Privatkunden
anbieten kann. Die Basis dazu bildet eine positive wirtschaftliche Grundlage, die bei
ausreichendem Interesse erreicht werden kann. Die Bedingung seitens Kabelplus fir den
moglichen Ausbau liegt bei einer Anschlussquote von 45% der versorgbaren Haushalte
kabelplus wirde sich bereit erkldren, bei Erreichung der Anschlussquote, fOr die Errichtung
und den Betrieb der erforderlichen Infrastruktur zu sorgen. Dabei handelt es sich um eine
Glasfaserleitung bis ins Haus (FTTH) — somit um die modernste Internet-Infrastruktur.
Nutzen Sie diese einmalige Chance, auch fir lhre Liegenschaft einen Glasfaseranschluss zu
erhalten. Expertinnen und Experten gehen davon aus, dass ein Glasfaseranschluss nicht nur
neuve Chancen durch schnelle und stabile Internetverbindungen erdéffnet, sondern auch
maligeblich den Wert eines Hauses steigert. Diese Wertsteigerung wird auf bis zu 8 Prozent
geschatzt.

Wenn Sie sich bereits vorab Uber die attraktiven kabelplus-Produkte informieren mochten,
kénnen Sie das auf https://www.kabelplus.at/privat/produkte tun.

Den kabelplus-Glasfaser-Experten erreichen Sie aber auch direkt unter
franz.fischer@kabelplus.co.at oder telefonisch 0676 810 33719.

Fur grundsatzliche Informationen zu diesem Projekt kdnnen Sie mich auch gerne persénlich
kontaktieren (0676/6628258).

Mit freundlichen GriufRen

il VET

Christoph Veit
Birgermeister

Adeinrerdel kabel

qwas‘ﬁ“ﬂﬂ

alles im plus
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kabel

alles im plus

Einladung zum Informationsnachmittag:
Glasfaser fur Ebenthal — Jetzt gemeinsam Zukunft bauen!

1. Oktober in Schiittkasten Ebenthal
von 16:00 bis 19:00 Uhr

Liebe Biirgerinnen und Blirger von Ebenthal,

schnelles Internet ist heute so wichtig wie Strom oder Wasser —

ob fiirs Homeoffice, Streaming, Lernen oder digitale Kommunikation.
Jedenspeigen macht jetzt ebenfalls diesen Schritt in die digitale Zukunft.
Entscheiden Sie sich jetzt fiir einen Glasfaseranschluss direkt ins Haus — stabil, sicher und zukunftsfahig.

lhre Vorteile mit kabelplus:
=  Stabiles Glasfaserinternet mit hoher Geschwindigkeit —auch bei paralleler Nutzung
= GroRe Auswahl an TV- und Radioprogrammen in bester Qualitat
*  Giinstige Mobiltelefonie-Tarife
= Langjdhrige Erfahrung und Kundennéhe — als 100 % Tochterunternehmen der EVN AG
= Personliche Betreuung vor Ort
= Ein Giherzeugendes Preis-Leistungs-Verhéltnis

Warum jetzt?
Zukunftssichere Infrastruktur direkt ins Haus
Steigerung des Wertes ihrer Immobilie

Was Sie tun kénnen:
Entscheiden Sie sich jetzt flr einen Anschluss bei kabelplus — einem erfahrenen und regionalem
Telekommunikationsunternehmen in Niederdsterreich und dem Burgenland.

lhr persénlicher Ansprechpartner:
Franz Fischer

+43 676 810 33719
franz.fischer@kabelplus.co.at
Mehr Infos finden Sie auf: www.kabelplus.at

Gemeinsam bringen wir Glasfaser nach Ebenthal.
lhre Entscheidung z&hit!
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Sie sind bereits
kabelplus Kunde?
Kontaktieren Sie uns
fir ein individuelles
Angebot.

Handytarife
schon ab

E 8 / Monat™

kabel

kabelMET + MAGIC TV + Option kabel TEL™
Mh Mhﬂc‘n.l’lhm Ushlingsfilne und ~=seien 7u Hause

genieBent Wann unimﬂewuhn,m
HH)h‘ sinahmespeicher. Bis zu 10 End reqlsiriertar**

Y=Y

€38,99

Schnelles Internet

filr zu Hause
®

€25,99

kabelNET + kabelTV +
Optian kabelTEL™

00:0

€35,99

Download bis zu 70 Mbit/s
Uplaad b zu 10 Mbit/s

-10%

€30,59

Ab dem 25, Manat € 33,99°

€39,59

Ab dem 25, Maonat € 43,99

€42,29

Ab dem 25, Monat € 45,99°

Download bis zu 150 Mbit/s
Uplaad bis zu 20 Mbit/s

pes rgehet

S Adal 1055

-20%

Dawnload bis zu 300 Mbit/s
Upbaad bis zu 50 Mbit/s

-30%

Dawnload bis zu 750 Mbit's
Uplaad b zu 75 Mbit/s

-40%’

Download bis zu 1.000 Mbit/s

€35,19

Ab dem 25. Monat € 43 90°

€43,39

Ab dem 25, Monat € 61,99

€54,59

Ab dem 25, Monat € 90,90

€43,19

Ab dem 25. Monat € 53,00

€50,39

Ab dem 25. Manat € 71,99°

€60,59

Ab dem 25. Monst € 100,99°

€45,59

Ab dem 25 Monat € 56,09°

€52,49

Ab dem 25. Monat € 74,99

€62,39

Ab dem 25 Monat € 103,00

Upload b zu 100 Mbit/s

ZUSATZPAKETE siy-palete ZUSATZPAKETE el
3chon al Zusalz‘paltetea‘b

+ ohne Bindung, mit taggenauer Verrechnung € 8,.,.,,,,. +

+ kostenloses Sky-Bonus-Paket +

Fremdsprachenpaket Serbisch € 19,80 € 2
¥ Monat

Paket fiir Erwachsens — Adult € 14,90
+ auf bis zu 2 MAGIC TV Boxen gleichzeitig streamen + 200 h Online-Aufnahmespeicher € 2,90

+ Family HD € 14,90
I | ¥, + Family HD XL € 19,90
sky sky sky sky )

HD Austria € 5,90

Alle Infos zu unseren weiteren kabelTV und kabelTWIN Tarifen auf kabelplus.at oder unter 0800 800 514.

= ktion gibitig s auT WeidiriaT bed Mo makdurg U nd 24 Monasen Mhaer;mmausdam In we kabelples ausgewiititen und sersorgharen Objekten Der Rabatt 11 8 24 Monate giftg, ab dem 25, Monat reguidses Mon-menrueil I, glmigem
L Gamprdchsentgaits, st Harchaarsenlats. Tias Anschissarigalt |

Tarttblazt Exklushes Entgalte Hir MAGIC TV Zusitpakets, rusitziichen Sasicher, kabalTE
Rabatten zu vermech nands Betrag wird auf die resite Nachkommastslis kauliménnmch gerundat. T
andang Li wardan, K mil Aktionen e letxion & Monsto, Rabatta, Barsblosa nicht maglich. = Duh-i!mum'lﬂdnum finden Sia auf dam Terdbltt MAGC TV auf waarr Websane. = Bis awl Widerul
rnmlmdﬁﬂwlsuwnm I B e von 109 Buro wndd die Versandkosten Tilr SI-Karien und TE-Rouber fn Hihe von 4,99 furo. ~* Vieerechnung der Ver gedin Tie de of wn Telefonanschl s laut aktuell piRigem
TarMadatt. Vorbehaltich Deuck- und Tippfenier lmpressin: kabelphis Gmlib, 23499 Maria Enzersdort Hersteler EVN AG, 2344 Marka Bnzerwlor

l\ahnlﬁlum!ﬂ und O&N

kit int

it {im Wwert won 145,50 Eura] Ist kostenios. Der nach Abaug des
. Etwaige Kostan $0r Hausinstallation sind nicht inkludiert. Dis vertrage kénnen nicht aalomatisch in
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Menschen helfen e Freude bereiten e Gutes tun

Q&M
1t

www.ebenthal-hilft.at

m@man

info@ebenthal-hilft.at

Veranstalter: Maria und Heinz Schnell, 2251 Ebenthal

Menschen helfen e Freude bereiten e Gutes tun

Wi suehen cbae Pamilile, die uie
unterstitzen afirfeml

Alle zwel Jahre veranstalten wir unser Beneflzfest ,Ebenthal hilft Menschen in Not*, um

Menschen in schwierigen Lebenssituationen zu helfen. Auch heuer méchten wir mit den
Spenden eine Familie aus unserer Region unterstiitzen, die dureh einen
Schicksalsschlag, Krankheit, Unfall oder eine andere schwere Situation in Not geraten
ist.

Kennst du eine Familie, die dringend Unterstiitzung braucht? Oder betrifft es vielleicht
sogar deine eigene Familie? Dann melde dich bitte bei uns! Gemeinsam kénnen wir
helfen, eine schwierige Zeit ein wenig leichter zu machen.

Wie kannst du uns informieren?

Schreib uns kurz, wer Unterstiitzung braucht und warum - voilig formlos und
vertraulich. Wir gehen mit allen Informationen sehr sensibel um.

K info@ebenthal-hilft.at

Vielen Dank, dass du uns hilfst, zu helfen! G i k& wir Grofies
bewirken. ¥V
www.ebenthal-hilft.at info@ebenthal-hilft.at

Veranstalter: Maria und Heinz Schnell, 2261 Ebenthal

&

INGENIE U R
BOro DENK

INGENIEURBURO DENK GMBH

Kulturtechnik & Wasserwirtschaft .-
Planender Baumeister

_— — =
= — T

ol Mﬁ/
\{ -

A-2351 Wr. Neudorf, TriesterstraBe 10/1/133
A-2700 Wr. Neustadt, DreipappelstraBe 26

Tel.: 02236 / 320 276
Fax: 02236/ 320 276 - 15

office@florian-denk.at * www.florian-denk.at

GLAMFACTORY

(ﬂ/ Dans & 7 /e[/ Wy




WEIHNACHTS
MARKT

Freitag, 14.11.2025 2251 Ebenthal,
16 bis 20Uhr Waidendorferstrasse1
&
Samstag, 15.11.2025
11 bis 20 Uhr
FUR SPEIS UND TRANK IST GESORGT %
Wir freuen uns auf euren Besuch! 'mlb%
div. Mehlspeisen

Gesundheitssport-
programm Jackpot.fit in .
Ebenthal &

Kostenloses
Zielgruppe Eins!iegs-
» Personen von 30 -85 Jahren semester!

= Sportneu- und Wiedereinstesgerinnen
= Personen mit Typ 2 Diabetss

& Absolventtinnen eines Kur- und Gesundheitsaufenthalts

Fir alle, die in ain hewegteras® Laben starten machten, (st dieses standardisiarte
Gesundheitssportprogramm genau das Richtige. Der Spalt und die Freude an der

Bewegung stehen im Vordergrund. Die gegenseitige Motivation in der Gruppe kst
das gemeinsame Ziel und soll helfen, am Ball zu blziben,

Inhalt: Gesundheitswirksames Motivations-,
Kraft- und Ausdauertraining fir Erwachsene

Start der Kurse ab Trainer'in
16. September 2025  Isabelia Meisl e,

Wann und wo?
Gemeinsam Fit Aktiveiub Wir freven uns

auf lhre Anmeldungl  [E)kiE]
Brigitte Decker BAMPH &
: EA

Tel.. +43 50808 8214
niederossterreich@jackpat.fit j

Dienstaq, 18:00 - 19:00 Uhr

Schiittkastan
Stillfriederstraiie 10
2251 Ebenthal

Online Anmeldung unter:

hittps:f/www. jackpot. fitfanmelden

€) www.facebook.comfjackpot.fit  www.jackpot.fit

Unser
Weinviertel.
Unser
\Wasser.

EVN

Energie. Wasser. Leben.

Auf die Zukunft schauen.

EVN Wasser liefert in das gesamte Weinviertel flachendeckend Trinkwasser in
Quellwasserqualitat und mit idealem Hartegrad. Auch in Zukunft garantieren
neue Naturfilteranlagen bei steigendem Wasserbedarf beste Wasserqualitat.

evn.at/wasser
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Restmiill sind jene ungefahrlichen Abfille aus Haushalten, die man weder recyceln noch kom-
postieren kann und die in die Restmull-Tonne hinein passen. Sperrmuill hingegen sind nicht
gefahrliche Abfalle, die wegen ihrer GroRe oder Gewicht nicht in die Restmull-Tonne passen.

Alles, was in eine Mulltonne oder einen Millsack hineinpasst, ist daher auch kein Sperrmull!

Folgende Aufstellung mit Beispielen soll eine kleine Hilfestellung zur Unterscheidung von

Restmiill und Sperrmiill sein.

* Asche . * Polstermdbel, z.B. Sitzgarnituren,
* CD- und DVD-Hiillen Couchen 77
« Zahnbdrsten * Schi A
« Kerzenreste : S |, * Rodeln
» Staubsaugerbeutel " * Teppiche
* Kehricht | (= * Sonnenschirme
- Stofftiere, Puppen - * Vorhangkarnischen
* Schlduche * Gartensitzgarnituren
* Tapeten * groBes Kinderspielzeug
* Réntgenbilder * Reisekoffer
» schmutziges Papier, z.B. Taschenttcher, * lange Kunststoffrohre
Kiichenrolle * Turbldtter mit Glas
« Stifte, z.B. Kugelschreiber und Bleistifte » Kunststoff- und Holzfenster mit Glas
* Plastikspielzeug und Plastikfiguren * PVC-Abfalle, z.B. Bodenbelage, Regenrinnen
* Gegenstande aus Kunststoff, die keine * Dachpappe
Verpackung sind, z.B. Haushaltswaren * Heraklithplatten
* Schuhe und Textilien * Pool-Planen
* Einwegrasierer (keine Elektrorasierer)

 Schnire, Seile, Geschenkbander
* Teller und Trinkglaser
* Thermopapier, z.B. Kassabons

* Zigarettenstummel

* Hygieneartikel, z.B. Windeln

* Ringordner, Schnellhefter

* Bettzeug, verschmutztes Gewand

» Fahrrader (» Alteisen)

» Campingsessel (> Alteisen)

* Kanister (> Gelber Sack/Kanistersammilung)
» Holzmdébel mit kleinen Schanieren (> Altholz)
+ Restmiill lose oder in Sacken !!!

Falls der Platz in der Restmiuill-Tonne einmal nicht ausreicht, konnen Sie beim
G.V.U. Bezirk Ganserndorf Restmiill-Sdacke bestellen. Ein 60 Liter Restmiill-Sack
mit dem G.V.U.-Logo kostet 6 Euro und kann bei der Restmiill-Abfuhr neben die

Restmill-Tonne gestellt werden.

die NO

G.V.U. Bezirk Ganserndorf, Harrasser Straf8e 17, 2223 Hohenruppersdorf,
) Tel.: 02574/8954-13, E-Mail: office@gvu-gf.at,
' https://gaenserndorf.umweltverbaende.at Umweltverbénde
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Keine illegale Ablagerung von Grun- und Strauchschnitt im Wald!
Liebe Mitburgerinnen und Mitbirger,

immer wieder kommt es vor, dass Grin- und Strauchschnitt unerlaubt im Wald oder an Feldrandern abgela-
den wird. Diese Ablagerungen sind kein Kavaliersdelikt —sie belasten unsere Natur, gefahrden Tiere und Pflanzen
und beeintrachtigen das Landschaftsbild.

. Nutzen Sie den gemeindeeigenen Strauchschnittlagerplatz!
. Dieser ist rund um die Uhr gedffnet und bietet eine kostenlose und umweltgerechte Entsorgungsmog-
lichkeit.

Bitte helfen Sie mit — vermeiden Sie illegale Ablagerungen und informieren Sie auch andere Uber die richtige Ent-
sorgung!

Vielen Dank fur lhre Mithilfe!

* KEINE ILLEGALE ABLAGERUNG
" VON GRUN- UND STRAUCHSCHNITT!

KOSMETIK
0676 508 39 61 5

www.corinna-kosmetik.at £ HauptstraBe 120
info@corinna-kosmetik.at &2 1+ 2251 Ebenthal
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= Bundesministerium
Inneres

FUR IHRE SICHERHEIT
ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM  “suteieicr

in ganz Osterreich am Samstag, 4. Oktober 2025 zwischen 12:00 und 12:45 Uhr

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie {iber KATWARN Osterreich/Austria kann die Bevdl-
kerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen
vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal jahrlich
von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium fiir Inneres mit den Amtern der Landesregierungen
ein osterreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgefiihrt.

DIEBEDEUTUNG DERSIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE 7 S

WARNUNG , ( in. gleichbleibender Dauverto \
Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) d

einschalten, Verhaltensmafinahmen beachten.
Am 7. Oktober nur Probealarm!

vellander Heullor

ALARM S i

Gefahr!

Schitzende Bereiche bzw. Raumlichkeiten aufsuchen,

Uber Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmafnahmen befolgen.

Am 7. Oktober nur Probealarm!

ENTWARNUNG * rl jleichbleibender Dauen \

on

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise uber Radio oder Fernsehen (ORF) bzw.

Internet (www.orf.at) beachten. f ﬁ
Am 7. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutzverband.at www.katwarn.at
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~Aus unserem Kindergarten

Sommerzeit im Kindergarten

Wenn das Ende des Kindergartenjahres naht, ist bei uns
immer viel los und es gab viele Aktivitaten. Das Som-
merfest wurde vorbereitet, die Kinder Ubten, sangen
und tanzten fleifSig und wir bemalten T-Shirts fir die
Darbietung des Liedes ,Im Land der Blaukarierten®.

An heilen Tagen wurde gepritschelt, im Sand ge-
matscht und zwischendurch gab’s kihle Erfrischungen,
wie Wassermelone und Eis. Erdbeeren, Brombeeren
und Paradeiser verspeisten die Kinder von unseren
Naschhecken und Beeten, die wir immer gemeinsam
giefRen und pflegen.

Tradition hat schon der gemeinsame Wandertag mit
unseren Schulschwalben, den Kindern der Volksschule
und den Lehrerinnen. Im Kaiserpark wurde miteinander
gespielt, geschaukelt, gepicknickt und geplaudert. Am
Heimweg gab’s beim Zwischenstopp in unserem
,Gschaft" noch ein Eis.

Beim Sommerfest verabschiedeten wir auch unsere
kunftigen Taferlklassler Lisa, Arthur und Tijana und sie
rutschten begleitet vom ,Rausschmeif3lied" und krafti-
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gem Applaus aus dem Kindergarten raus.

In der letzten Juniwoche veranstalteten wir zum 2. Mal
den Kennenlernnachmittag mit den Eltern und Kin-
dern, die im Laufe des neuen Kindergartenjahres star-
ten. Hier konnten die Familien schon etwas Kindergar-
tenluft schnuppern und die Padagoginnen kennenler-
nen. Wir freuen uns schon auf unsere Neuankémmlin-

ge.

Im Ferienbetrieb entdeckten einige Kinder im Garten
etwas sehr Spannendes! Beim Graben in der Erde kam
etwas zum Vorschein. Ein Stein, eine Baumwurzel oder
gar ein Dinosaurierknochen? Es wurde weitergegraben,
vorsichtig mit Blattern gepinselt, geforscht und philo-
sophiert. In der Gruppe betrachteten wir Sachbicher
Uber Ausgrabungen von Mammutknochen und der
Steinzeit. Die Ausgrabungen in unserem Garten sind
noch nicht abgeschlossen und dieses Thema wird uns
bestimmt noch einige Zeit beschaftigen.

Zum Abschluss des Kindergartenjahres spendierte die Gemeinde, so wie jedes
Jahr, fir jedes Kind ein Eis.

Marchsand - Erdbau - Recycling

2263 Durnkrut | Bahnstralie 4 [www.marchsand-kolar.at
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Volksschule Ebenthal

Start in ein neues Schuljahr

Mit 1.9.2025 nahm die VS Ebenthal wieder ihren Betrieb auf. Die Taferlklassler starteten aufgeregt in ihr erstes
Schuljahr. (im Bild von links: Arthur Repik, Tijana Todorovic, Lisa Papp, Klassenlehrerin Isabella Haupt)

il

GELBER SACK

Alle Kunststoffverpackungen

=

- -
Gibt es in
e -1 Kellergasse 1 * 2251 Ebenthal * 0676 960 57 54
Unserem G SChaft reslouronr;onck@gmoﬂ.com * www.rcs&auran'janakcom ‘0 Rcﬁcuronncnok

Fur alle
Gemeindeburgerinnen
und Blrger gratis zum

Mitnehmen
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Ferienbetreuung 2025

Die Kinder hatten in der Ferienbetreuung in der Volksschule Ebenthal jede Menge Spaf3! Die abwechslungsreichen
Aktivitdten und spannenden Ausflige sorgten fir strahlende Gesichter und unvergessliche Erlebnisse. Ob beim
Basteln, Spielen oder Entdecken der Natur, Besuch des Umweltverbandes (GVU) oder der FF Ebenthal — die Kinder
waren stets begeistert und voller Freude dabei. Ein herzlicher Dank geht an die Betreuerinnen, allen voran der Lei-
terin unseres Horts — Karin Praschl, die mit ihrem Engagement und ihrer Kreativitat diese schone Zeit ermoglicht
haben. Die Ferienbetreuung war ein voller Erfolg und wird den Kindern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.




Sportverein Ebenthal L\
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Liebe Ebenthalerinnen und Ebenthaler!

Trainer: Thomas Hrubant

19 Punkten den 12. Platz.

Kampfmannschaft und U23/Reserve:

Wir gratulieren dem SV Grof3ebersdorf als Meister der abgelaufenen Saison. In der abgelau-
fenen Saison erreichte unsere KM mit 29 Punkten den 11. Platz und unsere U23/Reserve mit

Zugange: Jirgen Koziorowski (SK Spannberg), Adam Rusnak (SDM Domino Bratislava)

Abgdnge: Andreas Stadlhuber (ESV Rabensburg)

So wie jedes Jahr gab es auch dieses Mal einige Anderungen der Mannschaften in der Liga. Der SC Dirnkrut und

SV Jedenspeigen mussten in die 2. Klasse Weinviertel und mit dem Wechsel des SC Hohenruppersdorf in die 3.

Klasse verlassen vier Vereine die Liga. Durch den Wiedereinstieg der beiden Mannschaften SC Markgrafneusied|

und Fortuna Untersiebenbrunn, sowie dem Wechsel der SG Ulrichskirchen und dem Récktritt des SV Stripfing, be-

steht die 2. Klasse Marchfeld nun wieder aus 15 Mannschaften.

Nach den Vorbereitungsspielen gegen Wilfersdorf, Rabensburg und Altlichtenwarth, starteten wir Samstag, dem

09.08.2025, gegen Grof3 Engersdorf in die Meisterschaft 2025/26. Wir hoffen gerade bei den Heimspielen wieder

auf eure Unterstitzung. Anschlief3end findet ihr auch wieder unseren Matchplan, welcher auch in unserer Kantine

in Papierform zur freien Entnahme aufliegt.

8 fﬁ

Sa. 09.08.25
S0, 17.08.25

Sa. 30.08.25
So. 070935
S0, 14.09.25
So. 21.09.25
Sa. 27,09.25
S0, 05.10.25
Sa. 11.10.25
Sa. 18.10.25
Sa. 25.10.25
S0, 02.11.25
50, 09.91.25
Sa. 15.11.25

SPORTVEREIN EBENTHAL

AL

Herbstmeisterschaft - Saison 2025/26

2. Klasse Marchfeld

Grofengersdor = 5V EBENTHAL
SV EBENTHAL = Matren
SPELFREI
SV EBENTHAL - Gansermdort Sod
Obersiebenbrunn = SV EBENTHAL
SV EBENTHAL - Strasshol
Uirichskirchen — 5V EBENTHAL
5V EBENTHAL = Untersiebenbrunn
Markgralneusied] = SV ERENTHAL
SV EBENTHAL - OBlersdor?
ObersdortiP, - SV EBENTHAL
SV EHENTHAL = Breitenses
Weikendor! - S EBENTHAL
Gansarndor! - 5V EBENTHAL

SV EHENTHAL = Groflacheinbarth

RS L i

1730
1700

17:00
16:30
16:30
16040
1600
1530
15:30
15100
15000
1400
14:00
14:00

Wir hoffen auf Eure Unterstutzung!

RES
1530
15:00

15:00
14:30
14:30
14:00
14:00
13:30
13:30
13:00
13:00
12:00
12:00
12:00

Heinz Weick

Obmann SV Ebenthal

DAS KONTO
FUR DIE BESTE
ZEIT UNSERES
LEBENS.

Das Raiffeisen Jugendkonto.
Der einfache Start in eine

erfolgreiche Zukunft.

WIR macht’s maoglich.

Bankstellenleiterin Hildegard Halzl, Ivan Libera, Anita
Lehner und Benjamin Wiesinger sind lhre Ansprech-
partner in allen Geldangelegenheiten.

2245 Velm-Gotzendorf

Landstrafe 54 Bankstelle Velm-Gatzendorf
® 02532/2363-810 Raiffeisenbank
©1info.32085@rbvwmo.at  Weinviertel Nordost
www.rbwno.at
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Damenmannschaft

Trainer: Thomas Hrubant & Stephan Martinec

Unsere Damen trainieren wie bisher jeden Montag und jeden zweiten Mittwoch. Momentan wird es noch keine
Teilnahme an einer Meisterschaft geben, sondern in regelmafRigen Abstdnden Freundschaftsspiele.

Veranstaltungen

Ende Juni fand wieder unser alljdhrliches Kleinfeldtur-
nier mit Spritzerwertung statt. Wir durften uns Uber 12
Mannschaften freuen, die an diesem Tag beim Turnier
teilgenommen haben. Von jung bis alt waren sowohl
viele Ebenthaler/-innen als auch einige auswartige
Mannschaften dabei.

Wir freuen uns sehr Uber die vielen Teilnehmer und
auch Besucher an diesem Tag!

Nachwuchsbericht / Ruckblick Frihjahr 2025

BAMBINI — Trainer MEISL Peter
Hier waren im Durchschnitt 10 — 12 Kinder bei den wochentlich statt findenden Trainings dabei. Finf Spieler davon

haben wir nach Dirnkrut Ug verliehen, da wir selbst aktuell keine Ug stellen konnen. Fir den Rest und hoffentlich
neuen Bambinis werden wir im Herbst wieder 1-mal die Woche ein Training organisieren.

Ui1 - Trainer Meisl Peter

Hier konnten wir einige Turniere im Frihjahr gewinnen (Frihjahr als U1o angetreten, hier fanden die Meister-
schaftsrunden in Turnierform statt). Ab diesen Herbst werden wir als U11 in normalen Meisterschaftsrunden gegen

andere Teams spielen. Aufgrund der hervorragenden Leistungen unserer U12 wurde die U11 auch in eine starke
Gruppe zugelost.

U12 — Trainer Meisl Peter
Hier konnten wir in der vergangenen Saison den Vizemeistertitel holen, punktegleich mit den Meister und auf-
grund des direkten Duells ,nur" Zweiter. In 120 Spielen konnten wir 7 Siege verbuchen, zwei Unentschieden und nur

eine Niederlage. Es war bisher die erfolgreichste Saison von einer Ebenthaler Jugendmannschaft in der jingeren
Vergangenheit.

Aufgrund der ausgezeichneten Leistungen wurden wir fir diesen Herbst in die starkste Gruppe vom gesamten
Weinviertel zugelost, die Gegner wie Mistelbach, Strasshof, Jedenspeigen, Bad Pirawarth, verfigen Gber mehrere
LAZ Spieler in Ihren Reihen, es wird daher eine sehr anstrengende und lehrreiche Saison fir uns, wir versprechen
aber dass wir den SV Ebenthal wirdig und mit viel Aufopferung vertreten werden.

Der Nachwuchs wirde sich auf euren Besuch sehr freuen, folgende Heimspiele wurden fir diesen Herbst ausge-
macht.
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Vizemeister 2024/25

Sonntag
Sonntag
Samstag
Samstag
Sonntag
Sonntag
Samstag
Samstag

31.08.2025
31.08.2025
06.09.2025
20.09.2025
27.09.2025
11.10.2025
18.10.2025
08.11.2025

Ui14 Termine

03.09.2025
07.09.2025
14.09.2025
20.09.2025
28.09.2025
04.10.2025
11.10.2025
18.10.2025
25.10.2025

18:00
11:00
11:00
16:00
10:00
12:00
11:30
18:00
18:00

10:00 SV Ebenthal — SPG Spannberg
14:00 SV Ebenthal — Mistelbach

10:00 SV Ebenthal - SPG Wolkersdorf
10:00 SV Ebenthal — SPG Bad Piratwarth
10:00 SV Ebenthal — SPG Auersthal
10:00 SV Ebenthal — Strasshof A

10:00 SV Ebenthal — Matzen

10:00 SV Ebenthal — Jedenspeigen

Stralshof B — SV Ebenthal
SV Ebenthal — SPG Stripfing

SV Ebenthal — Groftenzersdorf Marchfeld

Strasshof B — SV Ebenthal
SPG Stripfing — SV Ebenthal

Grofsenzersdorf Marchfeld — SV Ebenthal

SV Ebenthal — Strasshof B
SV Ebenthal — SPG Stripfing

SV Ebenthal — Grol3enzersdorf Marchfeld

U11
Ui2
Uii
Ui2
Uii
Ui2
U1a
Ui2
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Liebe Tennisfreunde!

Ein sehr ereignisreicher Sommer
liegt schon wieder fast hinter
uns!

Im Mai und Juni kampften 4
Da-
men-2, Herren und Herren +45)

Mannschaften (Damen-1,

um den Aufstieg in eine héhere
Klasse!
Alle Mannschaften spielten sehr gut und konnten den
Klassenerhalt erkampfen!
Die Herren-Mannschaft gewann alle Spiele, wurde so-
mit Meister 2025 und tritt ndchstes Jahr in einer hohe-
ren Klasse an!
Der TSC gratuliert allen Spieler:innen fur diese sehr gu-
te Meisterschaft!
Unser traditionelles Pfandlturnier konnten wir am 12.
Juli bei idealem Wetter durchfihren.
Mit 28 Mannschaften war es wieder ein sehr erfolgrei-
ches Event, wo mit viel Ehrgeiz um den Wanderpokal
gefightet wurde. Auch beim Feiern zwischendurch und
danach hat jeder mit vollem Korpereinsatz den Verein
bestmdoglich unterstitzt.

Herzlichen Glickwunsch an die Mannschaft ,Die Mo-
dis", welche sich den Pokal bis zum néachsten Jahr si-
chern konnte!

Am 13. September um 10 Uhr wird unser jahrliches Ma-
scherlturnier stattfinden! Hier ist jeder herzlich eingela-
den mitzuspielen, egal ob Anfanger oder nicht!

Fir das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt!

Bei Interesse einfach bei mir oder einem Mitglied des
TSC melden!

Ich méchte mich herzlich bei allen Helfer:Innen bedan-
ken, welche das ganze Jahr Gber so fleil3ig am Tennis-
platz und bei den Festen mithelfen! Fir nahere Infos zu
unseren Events kénnt ihr auch gerne auf unsere Home-
page schauen (tsc-ebenthal.at)

In diesem Sinne einen schoénen Spatsommer und
Herbst.
Ich hoffe, wir sehen uns bald am Tennisplatz!

Lg, Thomas Schodl
Obmann TSC Ebenthal

Die Meistermannschaft des TSC Ebenthal



https://tsc-ebenthal.at/
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Musikverein Ebenthal

Start der Blaserklasse

Die Bldserklasse startet heuer mit einer Rekordzahl an Teilnehmern (15!) und der Musikverein hat einmal mehr die
Instrumente vorfinanziert. PUnktlich zu Schulbeginn konnten wir die jungen Musikerinnen und Musiker mit neuen
Instrumenten ausstatten. Dabei werden geeignete Instrumente angekauft und per Mietkauf den Eltern zur Verfi-
gung gestellt. Hat die erstattete Miete den urspringlichen Ankaufspreis erreicht, geht das Instrument in den Be-
sitz der Eltern Uber. DarUber hinaus wird das Instrument versichert und der Musikverein kimmert sich um alle An-
gelegenheiten, falls etwas passiert. Heuer hat der Musikverein fir die Jungmusiker etwas mehr als 10.000 € bereit-

gestellt.

Probenwochenende von Sunny Brass

Auch heuer startete Sunny Brass wieder mit einem Probenwochenende in die neue Probensaison. Mit 26 Kindern,
davon elf Neuzugange, brachen wir am 29.08.2025 um halb 8 Uhr morgens voll beladen auf. Die Reise fihrte uns
diesmal nach Seefeld-Kadolz ins JUFA Hotel Weinviertel. Es wurden die neuen Lieder fleil3ig geprobt, Rhythmus-
workshops durchgefihrt und natirlich gab es auch wieder einen bunten Abend, bei dem finf Teams in verschiede-
nen Spielen gegeneinander antraten. Beendet wurde das Probenwochenende am 30.08.2025 traditionellerweise

mit einem Ausflug ins Freibad.
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Frohschoppenrunde Ebenthal

25 Jahre Fruhschoppenrunde Ebenthal

Am 15. August 2025 feierte die Frihschoppenrunde
Ebenthal ihr 25-jahriges Jubildaum mit einem traditio-
nellen Frihschoppenfest, das zahlreiche Besucherinnen

und Besucher anzog.

Das Fest begann mit einer feierlichen Feldmesse, ge-
folgt vom musikalischen Frihschoppen mit der belieb-
ten Sulzbachmusi. Ein besonderes Highlight war der
feierliche Bieranstich, bei dem Freibier ausgeschenkt

A = , |

rihschoppenrune

T -
bntal.._

Herzlichen Dank an Pater Jean-Marie fir die Abhaltung der hl. Messe in der

s s
—_

- frsshichagpensber

Kellergasse

wurde. Die grofRe Tombola sorgte fir Spannung und
Freude bei Jung und Alt. Zum stimmungsvollen Aus-
klang begeisterte Patrick Lux mit seiner Musik.

Ein durch und durch gelungenes Fest, das die Gemein-
schaft Ebenthal
hat. Herzlichen Dank an alle Gaste fur ihr Kommen

in einmal  mehr  gestarkt

und die grof3artige Stimmung!

Beste Stimmung beim Friihschoppenfest zum 25 jihrigen Jubildum der Frith-

schoppenrunde Ebenthal
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Freibier fiir alle Gdste - Bieranstich von Bgm.
Christoph Veit und Obmann Norbert Loibl

Vokal Ebenthal
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Zahlreiche Helferinnen und Helfer sorgten fir
das leibliche Wohl der Gdste

Am Abend sorgte Patrick Lux fir beste Stim-
mung vor dem Frihschoppenkeller

Vokal Ebenthal goes Disnyland

Am Samstag, dem 14. Juni, entfGhrte der Chor Vokal
Ebenthal unter der Leitung von Caroline Lehner beim
diesjahrigen Konzert die Besucherinnen und Besucher
im bis auf den letzten Platz gefiliten Schittkasten in
die Welt von Walt Disney. Let it go, Circle of Life, Y-
ou've got a friend in me, Unter dem Meer oder We are
all in this together — viele weltbekannte Lieder riefen
Mogli, Simba, Elsa oder Arielle in Erinnerung.

Einige der Sanger und Sangerinnen Uberzeugten zwi-

schen den Liedern mit ihren schauspielerischen Fahig-
keiten und Uberlegten mitsamt dem Birgermeister, ob
nicht ein Disneyland sogar in die beschauliche Heimat-
gemeinde passen und die Kassen klingen lassen koénn-
te. Aber Hakuna Matata — Keine Sorge: Ebenthal
bleibt, wie es ist. Ganz nach dem Motto: Probier’s mal
mit Gemutlichkeit lie3en viele Gaste den Abend bei
kostlichen Aufstrichbroten, Kuchen und einem Achterl
Wein supercalifraglistisch ausklingen.




Pfarre

Liebe Schwestern und Bruder,

liebe Ebenthalerinnen und Ebenthaler,

Wahrend der Heimfahrt aus dem
~ Urlaub hat mich eine Nachricht
kalt erwischt: Da wurde geraten,
auf Hoflichkeitsfloskeln Kl-
Programmen gegenuber zu ver-

zichten, weil die den Energiever-

brauch drastisch in die Hohe trei-
ben wirden. Kl, Kinstliche Intelligenz, bedeutet, dass
Computer bestimmte Probleme ei-
genstiandig erkennen wund dann
selbst eine Losung fir das Problem
finden.
Dazu untersuchen sie jede Informati-

on, die ihnen gegeben wird.

SELIG
SIND DIE

Ich selbst bin, wie vermutlich viele
schon wissen, wenig technikaffin und
benutze KI-Programme nicht. Aber
gerade feucht-
frohlichen Abends im Urlaub hatten
gute Freunde aus Studienzeiten, alle-

wahrend  eines

samt Priester, Pastoralassistenten und | ':.'v g=
Religionslehrer, mir zu erklaren ver- 7
sucht, dass die Kl besser sei als ihr Ruf.
Um das zu beweisen, gaben sie ein paar Worte in ein
Programm ein, das daraus tauschend echte Fotos und
sogar ganze Gemalde macht. Das von mir erstellte
.Foto" sehen Sie hier...

Tauschend echt — und doch komplett falsch; ich kann
gar nicht backen! Naturlich haben wir uns ganz wun-
derbar amisiert und viel gelacht. Ja, Kl kann herrlich
sein...!

Es wundert mich nicht, dass man sich mit einem kurzen
.Dankeschon®, einem ,Gut geworden" bei dem Pro-
gramm bedankt. Im ,realen®™ Leben (bei einem echten
Fotografen) wirden wir das ja auch tun.

Was aber passiert, wenn wir unsere Umgangsformen
aufgrund von Computerprogrammen andern? Wenn

wir, aus Kostengrinden oder um Energie zu sparen, auf
ein Lob oder eine Hoflichkeitsfloskel verzichten? Die KI
lernt dadurch ja, dass Hoflichkeit unnétig ist. Und wir
selbst verlernen vielleicht dann auch, im realen Leben
~Danke!", ,Bitte!" oder ,Gern geschehen!" zu sagen.

Eine Mutter zweier S6hne, die gerade um die 18 Jahre
alt sind und die beide KI-Programme so selbstverstand-
lich nutzen wie ich meinen Fernseher,
| erzdhlt mir wenige Tage spater, dass
die Burschen sich wie selbstverstand-
lich bei der KI bedanken. Und sie hofft,
dass das aufhort. Denn sie hat immer
haufiger das Gefihl, dass ihre Kinder
kaum noch zwischen analoger und vir-
tueller Welt zu unterscheiden wissen.
Und ein
schlieRlich kein Mitschiler und keine

Computerprogramm st

Freundin. Warum Uberhaupt soll man
sich denn da bedanken oder um
Hoflichkeit bemihen?

Kl wird unser Leben verandern. Manche
Fachleute meinen, sogar mehr und tiefgreifender als
seinerzeit die ersten Computer...

Vielleicht wird uns ja wieder mehr bewusst, dass
LBitte!", ,Danke!™ und ,Herzlich willkommen!" viel
mehr sind als bloRe Hoflichkeitsfloskeln, unseren Mit-
menschen gegeniber und nicht zuletzt auch Gott ge-
genuber. Und dass sie manchmal auch ganz viel Ener-
gie kosten...

Ilhr/Dein Pfarrer

P. Hans-Ulrich Moring OT

mit dem Seelsorgeteam

des Pfarrverbands , Weinland um Maria Moos"

—



debe Kinder!

Wir méchten such ganz herzlich
zur Nazarethstunde einladen.

Nazareth ist der Ort, an dem Jesus seine Kindheit verbrache hat. So
wie Jesus damals von Maria, der Mutter Gottes, gelernt hat, dirft
auch ihr mehr von Jesus erfahren.

Wir werden singen, tanzen, loben, beten, spielen und Spald haben.

Die 1. Nagarethstunde findet am

" Freitag, 26.09.2025 von 16:00 - 17:00 Uhr

m Pfarrhof statt,
Dann treffen wir uns immer alle 2 Wochen.

Se
Weitere Termine bis Weihnachten; ™%

Olitober:
Fr 03,1025 uwm 16:00 Uhr Franziskusandacht mit 'I'Lcrscgnung,_,-. =
fiir alle Kinder im Pfarrverband i
im Plarrgarten Velm-Gitzendorf
Es kiinnen lehende Tiere oder Stofftiore
mitgehracht werdon.
Fr10.10.25 um 16:00 Nazarethstunde
Fr 24.10.25 um 16:00 Nazarethstunde

November:

Fr 14.11.26 um 1604 Uhr Martinsfest mit Laternenumzug
Fr 28,1125 um 16:00 Nazarethstunde

=0 30.11.25 um 09:15 Nazarethaufnahme in der Kirche und Adventhranzsegnung

Dezember:
Fr 12.12.26 um 1644 Nazarethstunde mit Adventfeier
Mi 241225 um 15:00 Kindermette mit Krippenspiel

&

Auf Dein Kommen freuen sich

Maria Sterzinger & Michaela Sukop
Tel. Maria: 0664/82439349

-'VD

Pfarrverbandswallfahrt

Im August fand die diesjahrige Pfarrverbandswall-
fahrt des Pfarrverbandes zur Jubildumskirche Maria
Brindl in Poysdorf statt. Zahlreiche Glaubige aus den
verschiedenen Pfarren des Verbandes machten sich
gemeinsam auf den Weg, um in der traditionsreichen
Wallfahrtskirche zu beten. Auch eine Abordnung aus
Ebenthal war dabei.

36

Ministrantenausflug

Im Rahmen unseres diesjahrigen Ministrantenausflugs
besuchten wir die Jubildaumskirche in Marchegg. Dort
erklarte uns Br. Nikodemus auf eindrucksvolle Weise
die Bedeutung des Heiligen Jahres und gab uns span-
nende Einblicke in dessen spirituelle Hintergrinde.

Nach diesem bereichernden Besuch verbrachten wir
den restlichen Tag im Marchenpark, wo Spiel, Spaf?

und actionreiche Erlebnisse im Vordergrund standen.
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Abschlussfest der Nazareth-Kinder — Ein Fest der Heiligen

Zum feierlichen Abschluss des Jahres trafen sich die Naza-
reth-Kinder in Velm-Gotzendorf zu einem besonderen Fest
unter dem Motto ,Heilige".

An verschiedenen liebevoll gestalteten Stationen konnten
die Kinder spielerisch und kreativ in die Welt der Heiligen
eintauchen. Besonders beliebt war die Verkleidungsstation,
bei der sich die Kinder in Gewander hillen und in die Rollen
bekannter Heiliger schlipfen durften — ein Highlight, das
fur viele strahlende Gesichter sorgte.

Den Abschluss bildete ein gemditliches Beisammensein. Es
war ein rundum gelungener Tag, der nicht nur Wissen ver-

mittelte, sondern auch das Miteinander starkte.

Ebenthal ...

ist es bei uns in

onis

So sch
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Freiwillige Feuerwehr @

Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb in Ebenthal

52 Gruppen fanden sich am 21. Juni 2025 zum 63. Ab- begrifite zahlreiche Ehrengaste aus Politik und befreun-
schnittsfeuerwehrleistungsbewerb in Ebenthal ein. In deten Einsatzorganisationen. Im Rahmen des Festaktes
verschiedenen Kategorien wurde um die Platze ge- wurden verdiente Kameradinnen und Kameraden fir

kampft. Ziel bei den Wettkampfen war das DurchfGhren ihre langjdhrige Tatigkeit im Feuerwehrwesen ausge-
eines Loschangriffes mittels Strahlrohrs. zeichnet.

Aus Ebenthal traten zwei Gruppen (eine davon auchin ~ Geehrte Kameraden der FF Ebenthal:
Silber), sowie eine Damenmannschaft an! Ehrenzeichen fir 4o-jahrige Tatigkeit: EBI Gerald Zillin-
ger

Dieses Mal gab es auch eine BUrgermeistergruppe, mit

dabei Landtagsabgeordneter Rene Zonschits, Bezirks- Verdienstzeichen 3. Klasse in Bronze: OBM Rainer Jony,

hauptfrau Mag. Claudia Pfeiler-Blach, den Birgermeis- ASB Josef Schwarzmann
tern aus Ebenthal Christoph Veit, Angern/March Robert
Meif3l, Strasshof/Nordbahn Ludwig Deltl, Schénkirchen-

Reyersdorf Ing. Alexander Gary, Vize-Birgermeister aus Der 140. Abschnittsfeuerwehrtag klang mit der feierli-

Verdienstzeichen 2. Klasse in Silber: Bl Franz-Peter
Schober

Prottes Alexander Kéllner und Bezirksfeuerwehrkom-  chen Intonation der Landeshymne und einem geselligen
mandant OBR Georg Schicker sowie BR Reinhard Schul- Beisammensein im Rahmen eines Frihschoppens, ge-

ler. spielt vom MV Ebenthal, aus. Damit ging nicht nur ein

Die FF Ebenthal gratuliert allen Teilnehmer:innen sehr besonderes Feuerwehﬂrwochenende zu Ende, sondern
. auch eine besondere Ara...
herzlich zu den Erfolgen!
Am Sonntag wurde der 140. Abschnittsfeuerwehrtag BR Reinhard Schuller wurde bei ,seinem" letzten Ab-
schnittstag in aktiver Funktion ausgezeichnet und ge-

feierlich begangen. Nach dem gemeinsamen Marsch zur )
ehrt!

Kranzniederlegung fand die Feldmesse am Sportplatz
statt, zelebriert von Pfarrer Hans Ulrich Méring. Ab-

schnittsfeuerwehrkommandant BR Reinhard Schuller

: R e : T . > U L e R g
Einzug der Ebenthaler Mannschaft mit der Feuerwehrflagge Mehr als 50 Bewerbsmannschaften nahmen an den diesjahrigen
Wettkampfen teil.



Die Birgermeistergruppe mit Unterstitzung durch Bezirkshaupt- Antreten der Ebenthaler Bewerbsgruppe
frau Mag. Claudia Pfeiler-Plach, Bezirksfeuerwehrkommandant
Georg Schicker und Abschnittsfeuerwehrkommandant Reinhard
Schulller

Siegerehrung am Samstag Fir die musikalische Umrahmung der Veranstaltung sorgte der
Musikverein Ebenthal

Luftbild des Sportplatzes Ebenthal Auch eine Damenmannschaften war mit von der Partie ;-)
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Abschnittsfeuerwehrkommandant Reinhard Schuller bei seinem Zahlreiche Ehrengdste sowie Vertreter aller Blaulichtorganisatio-
letzten offiziellen Abschnittsfeuerwehrtag nen kamen nach Ebenthal.

unter

Y ff-ebentha at

B
Aktuelle Be ook unter ehr_ebentha\

www.faceb°°k'

rmscnreme: Mittwoch, 19. November 2025

ot von 15.30 - 20.00 Uhr

Kommen Sie bitte spatestens 30 Minuten vor Ende der Blutspendeaktion

Schiittkasten
Spende Blut. EBENTHAL

www.gibdeinbestes.at B
: StillfriederstraBe 1b

HINWEIS: Eine Blutspende ist bis zum 70. Geburtstag maglich!
Blut spunden kinnen Personan ob 18, die gewlsse gesundhettiiche und gesatzlich festgalegte Kritarken erfilllen
Ritta hrinnen Sie sinen niiltinen amtlichen | ichthildnuswsis rur Rluknanda mit Waiters Infac AN 190 190
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Ehrungen 2025

Beim Abschnittsfeuerwehrtag in Ebenthal erhielten ver-
diente Kameraden eine Ehrung:

Geehrte Kameraden der FF Ebenthal:
Ehrenzeichen fir 40-jahrige Tatigkeit: EBI Gerald Zillinger
Verdienstzeichen 3. Klasse in Bronze: OBM Rainer Jony,

ASB Josef Schwarzmann
Verdienstzeichen 2. Klasse in Silber: Bl Franz-Peter Scho-
ber

Herzlichen Dank fir euer Engagement zum Wohle unserer
Feuerwehr und unserer Gemeinde.

AulRerdem erhielt Herr Franz Menner sen. eine Auszeich-
nung fur sein Engagement zum Erhalt unseres Kriegerdenk-
mals! Danke!

Bl Franz Peter Schober, Bgm. Christoph Veit

OBM Rainer Jony ASB Josef Schwarzmann

Fiir den KHD-Einsatz in Reichenau/Rax nach den schweren Regenfillen im September 2024 wurde der
FF Ebenthal ebenso gedankt!
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Atemschutztragerausbildung FFI"\" Z{{f;un -
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FM Michael Zehetner, FM Nicolas Fabian und FM Bern-
hard Schober haben erfolgreich die Atemschutzausbil-
dung fir die Freiwillige Feuerwehr Ebenthal abgeschlos- »
sen. Mit dieser wichtigen Qualifikation verstarken sie das ‘ <4
Einsatzteam und tragen malgeblich zur Sicherheit bei
Brandeinsatzen und anderen Gefahrensituationen bei.
Die FF Ebenthal freut sich Uber das Engagement und die

Bereitschaft der drei Kameraden.

ten die Kameraden der FF Ebenthal ihren Mann und er-
reichten Auszeichnungen in Bronze und Silber! Herzli-
che Gratulation dafir!

Nigel &
Wimpern

(WREN. A
e

L FREUE

“WERNER GRUNWALD /ﬁ‘)

Nicole Schmid
Versicherung und Vorsorgemanagement 0L . >
sind heute wichtiger denn je! S““jr lede' SfYa_Be 174

e 2251 Ebenthal
+4369913433868

@ Nicole’s Schonheitsstiiberl
@ nicoles schoenheitsstueber!

INGENIEURKONSULENTEN FUR

Kiss Gabriel RAUMPLANUNG UND RAUMORDNUNG
Masseur

Raumplanung _
Tel.: 0650/ 97 05 028 Stadtplanung ZTOG %

Hauptstrafle 12
2251 Ebenthal DI Evelyn Brito und DI Florian Huysza
Marktplatz 18 -20/3 | A-2193 Wilfersdorf
office@raum-planung.at | www.raum-planung.at
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Aus der Gemeindebuicherei

Charlotte Link - Ein Portrait

Die Autorin Charlotte Link wurde 1963 in Frankfurt am Main als Tochter eines Juristen
und einer Schriftstellerin geboren und lebt mit ihrer Familie in Wiesbaden. Sie ist mit
weit Uber 30 Millionen verkauften Bichern eine der erfolgreichsten deutschen Schrift-
stellerinnen der Gegenwart. lhre Werke wurden in zahlreiche Sprachen Ubersetzt.

Bereits im Alter von 14 Jahren brachte sie erste Prosaversuche zu Papier und begann
mit 16 ihren ersten Roman ,Die schone Helena", welcher 3 Jahre spater mit grofem

Erfolg veroffentlicht wurde.

Nach ihrem Abitur studierte sie zunachst Jura, um sich mit ihrer Ausbildung aktiv fur
den Tierschutz einzusetzen. Danach wechselte sie zu Geschichte und Literatur.

J '1 Zahlreiche ihrer Bucher wurden fir das Fernsehen verfilmt. In ihrer Autobiografie
~Sechs Jahre" schreibt Charlotte Link Uber ihre an Krebs erkrankte Schwester, die sie Gber Jahre begleitete.

Aufgrund ihrer Leidenschaft fir GrofRbritannien spielen viele ihrer Romane in England oder Schottland. Charlotte
Link ist bekannt fur ihre Gesellschaftsromane und psychologisch komplexen Spannungsromane und Krimis.

Einige Werke von Charlotte Link stehen fir Sie in der Gemeindebicherei Ebenthal zur Ausleihe bereit:

Die Betrogene

Die Entscheidung
Die letzte Spur
Die Suche

Die Tauschung
Der Verehrer
Dunkles Wasser
Im Tal des Fuchses
Ohne Schuld

Wir freuen uns auf lhren Besuch zu unseren Offnungszeiten:

Jeden Sonntag von g.15 Uhr bis 10.45 Uhr

© commons.wikimedia.org

Renate Werni

Pﬂasteri&

Alimanovic

@, Industriestrafie 6 - 2292

PFLASTERER

Computer » Netzwerk ¢ Service

., 02213358

Ty

+43 2282 61330 « info@movel.at * www.movel.at
2230 Ganserndorf » BahnstrafRe 44
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Unser Dialektratsel - Dialekt direkt

»Mia redn so, wia uns da Schnobl gwoxn is, vi sddsame Vegl gibt’s hoit a, und olle glaum,

sie redn e Deitsch und wean Ubaroi vastondn! Oba, warum is des so?"

Im Urlaub haben Sie sicher im
deutschen Sprachraum — Deutsch-
land, Osterreich, Schweiz — den
regionaltypischen Dialekt kennen-
gelernt. Die Unterschiede von
Nord nach Sid und West sind bei
der Sprache zuweilen so grof3, dass
AulRenstehende kein Wort verste-
hen. Auch ein Vorarlberger wird
bei uns nicht gleich alles verstehen,
oder? Ein Dialekt ist ein eigenes
«Sprachliches System" mit eigenen
Regeln und funktioniert parallel zur
Standardsprache. Das Wort Dialekt
stammt urspringlich aus dem Grie-
chischen und bedeutet , Gesprach
und Redensweise von Gruppen".
Die Romer Ubernahmen das Wort
aus dem Griechischen und ge-
brauchten es auf die gleiche Weise.

Bis zum Ende des Mittelalters war
Latein die Sprache der Professo-
ren, Kleriker (Priester und Ménche)
und Humanisten. Das Volk sprach
Dialekt, je nach Ort und Region
verschieden. Das Wort ,deutsch"
geht zurick auf das althochdeut-
sche Wort fir Volk (diut), heute
noch in Vornamen wie Dietrich,
Dietmar erhalten. Auch die engl.
Bezeichnung Dutch fir Hollandisch
ist aus der gleichen Wortfamilie.

Die Unterschiede zwischen den
Dialektsprechern wurden wichtig,
als der Monch und Theologe Mar-
tin Luther ab 1521 auf der Wart-
burg die Bibel ins Deutsche Uber-
setzte. Welchen Dialekt sollte er
nehmen, damit die Heilige Schrift
von moglichst vielen verstanden
wird und seine Lehre sich ausbrei-
tet? Auch die Buchdrucker hatten

aus finanziellen Erwagungen ein
reges Interesse daran, die Bibel in
einem einheitlichen, UOberall ver-
standlichen Deutsch zu drucken
und in hoher Auflage zu verkaufen.
In einer Tischrede von 1538 brachte
es Luther auf den Punkt: ,Es sind
aber in der deutschen Sprache viel
Dialecti, unterschiedliche Arten zu
reden, dass oft einer den Anderen
nicht wohl versteht ..."

SchlieRlich setzte sich der Begriff
«Dialekt" auch im allgemeinen
Sprachgebrauch durch. Der NS-
Staat ersetzte das Wort Dialekt
durch Mundart, denn dieses Wort
sei ein Sinnbild von ,echter Volks-
haftigkeit" und Verbundenheit mit
der ,Heimat".

Im Verlauf des 20. Jahrhunderts
setzte sich der Begriff ,Dialekt"
auch in der Sprachwissenschaft
durch.

Sprachgeschichtlich hat es im ger-

manischen Sprachraum immer
schon Dialekte gegeben. Die ein-
zelnen germanischen Stamme bil-
deten schon sehr frih lokale Unter-
schiede heraus. In der Ersten Laut-
verschiebung trennten sich die fri-
hen germanischen Sprachen, also
Altsachsische,

das Altenglische,

Altnordische und das Gotische von

den indogermanischen Sprachen.
Da es aus der Zeit zwischen Christi
Geburt und dem 6. Jahrhundert nur
schriftliche
gibt, lassen sich die einzelnen dia-

wenige Dokumente
lektalen Unterschiede in diesem
Zeitraum nur schwer rekonstruie-
ren. Seit dem frihen Mittelalter
wurden vor allem religidse Texte in
den frihen germanischen Spra-
Die
Schreibsprache blieb das Lateini-

chen  verfasst. normale

sche.

Zwischen 600 und 800 kam es zur
so genannten ,Zweiten Lautver-
schiebung" oder ,Hochdeutschen
Lautverschiebung". Sie trennte die
Regionalsprachen im deutschen
Sprachraum in hochdeutsche und
niederdeutsche Sprechergruppen.
Im Siden und in der Mitte wurden
die mittel- und oberdeutschen Dia-
lekte von der Lautverschiebung
beeinflusst und galten fortan als
hochdeutsche Dialekte.

Die Regionalsprachen im Norden,
die die Lautverschiebung nicht
vollzogen, wurden mit dem Begriff
~Niederdeutsch"
fasst. Von der Lautverschiebung

Zusammenge-

waren vor allem die Konsonanten
"p", "t", "k" betroffen. Durch die
Lautverschiebung wurde "p" zu
"pf" oder "f". Das Wort "Appel"
veranderte sich durch die zweite
Lautverschiebung zu "Apfel". Der
Konsonant "t" wandelte sich zu "s"
und "z". Die Sprecher im Norden
sagen bis heute weiterhin "dat",
"wat" und "Water", die im Siden
und in der Mitte sagen "was", "das"
und "Wasser".


https://www.planet-wissen.de/gesellschaft/lernen/sprache/index.html
https://www.planet-wissen.de/geschichte/antike/das_antike_rom/index.html
https://www.planet-wissen.de/geschichte/mittelalter/leben_im_mittelalter/index.html
https://www.planet-wissen.de/kultur/religion/martin_luther/index.html
https://www.planet-wissen.de/kultur/religion/martin_luther/index.html
https://www.planet-wissen.de/kultur/religion/martin_luther/pwiedielutherbibel100.html
https://www.planet-wissen.de/kultur/religion/martin_luther/pwiedielutherbibel100.html
https://www.planet-wissen.de/geschichte/neuzeit/erfindung_buchdruck/index.html
https://www.planet-wissen.de/kultur/voelker/germanen/pwiegermanischesprachen100.html
https://www.planet-wissen.de/kultur/religion/jesus_von_nazareth/index.html
https://www.planet-wissen.de/kultur/religion/jesus_von_nazareth/index.html
https://www.planet-wissen.de/gesellschaft/lebensmittel/aepfel_vom_paradies_in_jede_obstschale/index.html

Und der Buchstabe "k" wandelte
"Ch".
Schweiz vollzog man diese Lautver-

sich zu Vor allem in der
anderung. Das Wort "Kind" spricht

man dort als "Chind" aus.

Die ,Zweite Lautverschiebung"
schuf also eine dialektale Grenze
und gliederte den germanischen
Sprachraum in Nord und Suid, in
Niederdeutsch und Hochdeutsch.
Die hochdeutschen Sprachsysteme
unterteilen sich wiederum in mittel-
und oberdeutsche Dialekte. Das
wichtigste Unterscheidungsmerk-
mal zwischen diesen mitteldeut-
schen Dialekten und den oberdeut-
schen Dialekten wie dem Aleman-
nischen ist, dass die oberdeutschen
Dialekte am Ende des Mittelalters
die Vokalveranderung nicht vollzo-

gen.

In vielen mitteldeutschen Sprach-
gruppen dagegen veranderten sich

die Einlaute (Monophthonge) "i*,

U", "u" zu den Diphthongen "ei",

eu", "au". Zum Beispiel wurde aus
Satz

"min nU hus", im Neumittelhoch-

dem mittelhochdeutschen

deutschen "mein neues Haus". Die
zersplitterten Naturrdume mit tie-
fen Talern und hohen Bergen sowie
die Kleinstaaterei begunstigten auf
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kleinstem Raum eine Sonderent-
wicklung in der muindlichen Spra-
che. Auch die fehlende Mobilitat
der Bauern und die noch im Mittel-
fehlende
Schriftsprache sorgten in kleinen
Territorien fUr die Ausbildung eige-

alter Uberregionale

ner Dialekte.

Die Standardsprache entwickelte
sich in der frihen Neuzeit zundchst
als eine reine Schriftsprache, an
deren Ausformung der sachsische
und der pfalzische Dialekt, also die
Sprachregion  Ostmitteldeutsch-
land, stark beteiligt waren. In Mei-
3en am sdchsischen Hof gab es vie-
le Schreiber und Schriftsteller, die
die neue Schriftsprache nutzten
und ausformten. Bei diesem Vor-
gang wurden Dialektformen aus
der Schriftsprache verbannt. Ein-
zelne Dialektworter konnten sich
innerhalb der Standardsprache als
spezialisierte Ausdricke halten wie
die Worter Schornstein, Kamin,
Schlot, Esse, die zunachst alle nur
den ,Rauchabzug im Haus" be-
ist die Stan-
hochdeutsche

zeichneten. Heute
dardsprache die
Schriftsprache mit einer einheitli-

chen Grammatik und Aussprache.

Bis zur Rechtschreibreform im Jahr

Vermessung Molzer ZT GmbH
Kennen Sie lhre Grenzen?

02282/8676

www.molzer.co.at
office@molzer.co.at

1. auhiasin
2. auglatschgan

3.audremin

4. augschlogn
5. ausempan

6. audran

Kennen Sie die Bedeutung dieser Ausdriicke?

Die Auflosung finden Sie auf Seite 53.

2006 waren die Regeln, die der Du-
den, in Osterreich das Osterreichi-
sche Worterbuch, vorgab, verbind-
lich. Heute gibt der Rat fir deut-
sche Rechtschreibung ein verbindli-
ches Regelwerk sowie ein Worter-
verzeichnis, das regelmafig aktua-
lisiert und angepasst wird, heraus.
Die Menschen auf dem Land spre-
chen haufiger Dialekt als in der
Stadt. Aber Dialektsprecher sind in
allen sozialen Schichten zu finden,
oder anders ausgedrickt: Dialekt
sprechen ist an kein Bildungsniveau
geknipft. Zwar verlieren die Dia-
lekte im Alltag an Bedeutung, da
der Einfluss der gesprochenen und
dialektal
Standardsprache seit EinfUhrung

nicht mehr gefarbten
des Rundfunks erheblich zunimmt.
Es ware jedoch falsch, pauschal an-
zunehmen, dass Dialekte vom
"Aussterben" bedroht sind.

Mag. Georg Lobner

7. aulassig
8. aussibeiln

9. Aumasn


https://www.planet-wissen.de/geschichte/neuzeit/index.html
https://www.planet-wissen.de/kultur/medien/geschichte_des_radios/index.html
https://www.planet-wissen.de/kultur/medien/geschichte_des_radios/index.html

Zuagraste - Weggezogene und Ebenthaler ,,Ureinwohner"

In der letzten Ausgabe war die gesuchte Person Regina Wenczl.

Nein, eine Ureinwohnerin
nicht, der Ur-
Ebenthaler in der Familie ist
der Gatte. Nach ihrem Zu-
sammenfinden haben sie

ist sie

sich aber nicht sofort in
Ebenthal
sondern

niedergelassen,

waren zunachst

auch in anderen Gemeinden
beheimatet. Nun aber sind sie schon lange in unserem
Ort ansassig. Zwei Kinder und zwei Enkelkinder samt
Anhang gehdren zu ihrer Familie und das freut sie als
Familienmensch besonders.

Sie ist ein Tausendsassa und immer in Bewegung.
Stillstand ist ihre Sache nicht, sie will walken, radeln
oder Veranstaltungen besuchen. Besonders gerne ist
sie im sudlichsten Bundesland unterwegs, wo sie auch
zweit-daheim ist. Sie liebt Menschen und das Ge-
sprach mit ihnen, versorgte sogar zeitweise die orts-
ansassigen Sportler und auch die Kirche ist ihr ein An-
liegen.

Sie kann aber auch ruhig sein. Dann kommt sie ihrer
Leidenschaft nach, die sie auch lange Zeit beruflich
ausibte. Sie taucht dann im Kopf in andere Leben ein
und verschlingt die Zeilen.

(@ Post.at

Partner

Stets adrett und modern gekleidet ist sie eine richtige
Frohnatur. Sie redet gerne, lacht viel und es ist immer
lustig mit ihr — sagen Menschen, die es wissen mus-
sen. Also, wer ist denn diesmal der gesuchte Tausend-
sassa?

Hinweis in eigener Sache:

Ohne Helferlein im Hintergrund, die mir Tipps geben,
sind Gemeinderatsel schwierig. Wenn Sie also jeman-
den aus Ihrer Familie oder Ihrem Freundeskreis Gber-
raschen wollen: Her mit ein paar Fakten, Geheimnis-
sen und Besonderheiten lhrer Lieben. Sie winschen,
ich schreibe!

Wir ,lesen" uns!

Ingrid Krennmair

0664 444 6097

Ingrid Krennmair

Ebenthaler Kommunal GmbH

Unser G'schaft
Q Hauptstralle 66
2251 Ebenthal

Mo-Fr 06:30-12:00 16:00-18:00
Sa 07:00 - 12:00

®

—


mailto:ingrid.krennmair@gmail.com
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Aus der Gemeindechronik

Anno dazumal...
Berufe und Gewerbe in Ebenthal

Bestimmend fir die Marktgemeinde Ebenthal war bis zum
Ende des Ersten Weltkriegs das im Besitz des Hauses Sach-
sen-Coburg und Gotha befindliche Schloss.

Die Gemeinde hat sich wahrend dieser Zeit aber auch wirt-
schaftlich und kulturell ginstig entwickelt. Sie erreicht bald
eine ,Zentralortestellung®, die auch bis zur heutigen Zeit,
wenngleich nur mehr in eingeschranktem Ausmalf3, gehalten
werden konnte.

Im Jahr 1835 wird Ebenthal so beschrieben:

Ein Pfarrdorf mit 150 Hausnummern und gleichzeitig eine
Herrschaft vereint mit Velm; die nachste Poststation ist in
Gaunersdorf. Kirche und Schule befinden sich im Ort. Beide
gehoren zum Dekanat Bockflief3.

Die Rechte eines Landgerichtes werden von der Herrschaft
Dirnkrut ausgeUbt. Grund-, Orts- und Conscriptionsobrigkeit
ist die Herrschaft Ebenthal. Im Ort leben 180 Familien (420
mannliche und 427 weibliche Personen und 134 Schulkinder).
Der Viehstand umfasst gg Pferde, 2 Ochsen, 140 Kihe, 1.200
Schafe, 6 Ziegen und 28 Schweine.

Die Einwohner sind Hauersleute sowie Handwerker und Ge-
werbsleute. Sie beschéftigen sich mit Wein- und Kérnerbau.
Davon erhalten sie Weizen, Gerste, Rocken und Hafer und
Wein von guter Qualitat; auch die Obstpflege in den weitlgu-
figen Hausgarten wird gut betrieben; dagegen beschrankt
sich die Viehzucht auf den Hausbedarf.

Die Herrschaft betreibt die Stallfitterung und unterhalt eine
Schaferei. Das Dorf besteht aus einer Hauptgasse und funf
Nebengasschen. Die Hauser sind ziemlich regelmaRig ge-
baut und mit Stroh gedeckt. Durch Ebenthal fUhrt die stark
befahrene Holitscher-Strafl3e.

Die Holitscher-Strafe wurde nach dem Ort Holitsch
(slowakisch: Holic) benannt, der am slowakischen Ufer der
March liegt.

Gasthaus des Lovenz Erbdusl

© Topothek
N Ebenthal

Ansichtskarten um 1910

Die  "Topographie  von Niederosterreich"  fuhrt

1877 einige Zahlen zur Grofde von Ebenthal an:

1795:200 Hauser

1822: 145 Hauser

1829: 124 Hauser, 491 Bewohner
1833: 150 Hauser, 981 Bewohner
1835: 150 Hauser, 848 Bewohner
1853: 736 Bewohner

1870: 169 Hauser, 860 Bewohner

Uber den Ort selbst wird 1877 so berichtet:

Die  Hauserreihen des Ortes werden in der
Richtung nach Ost von der Bezirksstraf3e, die von Prottes
nach Waidendorf und weiter nach Dirnkrut fGhrt; in der
Richtung nach Sidost von zwei parallelen GemeindestraRen
durchschnitten, von denen eine bei Grub die Haltestelle Still-
fried der Kaiser Ferdinands-Nordbahn erreicht, die andere
Uber Ollersdorf ins untere Marchfeld zieht. Nach Nord und
Nordwest hin ist Ebenthal durch StralRen mit Velm und
Spannberg verbunden. Neben der Haltestelle Stillfried ist die

Station DUrnkrut der Nordbahn die nachste an Ebenthal.

Die Bewohner finden ihren Erwerb vornehmlich in der Feld-
wirtschaft, die an dem lockern, leichten, in den tieferen La-
gen der Uberschwemmung ausgesetzten Boden keine be-
sondere Beglnstigung hat, aber gegen frihere Zeiten durch
rationellere Bewirtschaftung bedeutend gehoben wurde.
AulBer den gewdhnlichen Kornerfrichten ist die Runkelribe
besonders bedacht, da sie in der benachbarten Zuckerfabrik
zu DiUrnkrut sicheren Absatz findet.

Der Weinbau, der mit DUrnkrut und Jedenspeigen einen ge-
schatzten Landwein liefert, ist seit den letzten 40 Jahren im
Gegensatz zu andern Gegenden in Aufnahme. Die Obstpfle-
ge beschrankt sich auf die Hausgarten und zumeist auch auf
eigenen Bedarf. Man erinnert sich, dass in friherer Zeit Obst
auf dem Wiener Markt verkauft wurde.

Ramsauer

Ziegelwerk




Bereits um die Jahrhundertwende war Ebenthal
ein Ort mit verschiedenen Handels- und Gewerbebetrieben.

Handels- und Gewerbebetriebe in Ebenthal
im Jahr 1903

Im Oktober 1903 erschien erstmalig der
Osterreichische Zentralkataster siimtlicher
Handels-, Industrie- und Gewerbebetriebe.

Das auf Anregung des k.k. Handelsministeriums erstellte
Verzeichnis umfasste zehn Bande, in

denen die in der 6sterreichischen Reichshalfte der Doppel-
monarchie ansdssigen Betriebe nach Orten gegliedert ange-
fuhrt sind.

Auf Seite 76 findet sich eine genaue Aufstellung zur
»Ortsgemeinde Ebenthal™:

Gerichtsbezirk Matzen

Bezirkshauptmannschaft Untergdnserndorf

18,16 km?*

Einwohner 1.150

Umgangssprache deutsch

Pfarre

Schule (Volks- und Birgerschulen zusammen) Postamt, Tele-
graphenamt (Ebenthal in N.O.)

Arzte: Julius Seidner

Backer: Johann Boswirth, Adolf Herndl

Baumeister: Matthias Ramsauer

Binder: Franz Pestl, Franz Schopp

Brunnenmacher: Josef Ramsauer,

Johann Reschenauer

Eierhandler: Elisabeth Bauer

Fleischer: Franz Kainz, Johann Kern, Johann Reich
Gasthofe: Josef Ehm

Gemischtwarenhandler: Anton Halzl,
handelsgerichtlich protokollierte Firma Carl Hubinger
(Inhaber Karl Hubinger), Amalia Schuster

Glaser: Kaspar Hauer, Josef Lobner, Johann Schmid
Hebammen: Maria Perniczek

Holzhandler: Georg Halzl

Huf- und Wagenschmiede: Josef Ehm, Josef Sauer

Gdrtnerei, um 1993
© Johann Pratsch / Topothek Ebenthal

Rinder-Schlachtung, um 1939
© Franz Loibl / Topothek Ebenthal

Kleidermacher: Josef Greilich, Josef Kundrath

Kramer: Johann Boswirth, Johann Kapfer, Amalia Schuster
Lohnfuhrwerker: Josef Veit

Maurermeister: Georg Halzl

Milchhéndler: Franz Kainz, Bettina Veit

Schlosser: Rupert Prohaska

Schotterlieferanten: Georg Halzl

Schuhmacher: Philipp Foll, Josef Kessler, Matthias Macho,
Johann Metz, Johann Schrotter, Leopold Teuschl
Sodawassererzeugung: handelsgerichtlich protokollierte
Firma Carl Eichberger (Inhaber Karl Eichberger), Johann Re-
schenauer

Spar- und Darlehenskassenverein:

handelsgerichtlich protokollierte Firma Spar- und Darlehens-
kassenverein fUr die Ortsgemeinde Ebenthal, r.G.m.u.H.
Stechviehhandler: Josef Jony

Tischler: Kaspar Hauer, Franz Metz jun., Johann Schmid
Waffen- und Munitionshédndler: Amalia Schuster

Wagner: Leopold Ehm

Wirte: Franz Kainz

Ziegeleien: Georg Halzl, Matthias Ramsauer
Zimmermeister: Ernest Foll, Josef Ramsauer, Johann Re-

schenauver

Gasthaus Dollinger / Erheisl, um 1940
© Anna Lobner / Topothek Ebenthal




Wie sehr der Zweig Handel und Gewerbe im Vergleich zu
frGher an Bedeutung verloren hat, zeigt ein Sprung in die
1g970er bzw. 1990er Jahre. Eine Ursachenforschung oder die
Suche nach méglichen Grinden fir das Abnehmen von Han-
dels- und Gewerbebetrieben ist miRig und heute leider
symptomatisch fir unsere Zeit.

Handels- und Gewerbebetriebe in Ebenthal
im Jahr 1970

Backer: Hochmeister

Baumeister: Ridiger

Elektriker: Halzl

Friseur: Theiner

Gartnerei: Deyssner

Gasthof "Weinlandhof": Aschbacher
Gastwirt: Herfort

Kaufhaus: Feucht, Zillinger
Sodawassererzeugung: Loibl
Tischlerei: Schmid

Handels- und Gewerbebetriebe in Ebenthal
im Jahr 1995

Café (ehem. Hubertuskeller): Gabriele Brickl
Café (ehem. Kindergarten): Johann Kohl
Elektro-Installationen: Erich Halzl
Frisiersalon: Helga Theiner

Gasthof mit Fremdenzimmern:

Raimund Aschbacher

Holzhandlung: Franz Minzker

Kaufhaus: Josef Feucht, Anton Zillinger
Sodawassererzeugung: Franz Loibl

Wenn Ebenthal im 21. Jahrhundert auch nicht mehr dieselbe
so grofde und vielfaltige Zahl an Handels- und Gewerbebe-
trieben aufweist wie einst — verstecken brauchen wir uns
nicht: Der Weinbau floriert, mehrere Firmen haben ihren Fir-
mensitz in Ebenthal und ADEG "Unser G'schaft" sichert die
Nahversorgung im Ort.

Mag.® Andrea B6hm, BA

Gasthaus Aschbacher, 1970er Jahre
© Gde. Ebenthal / Topothek
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, backe Kuchen . ..“|182

sl: Schulunterricht einmal ai \ unter FGhrung von

Dir. Singer ﬁnuMnVﬂdnmﬂmm&mmMme.mwmn
mmrmmnmuummummun Diese wiederum
das, C Iﬂnﬁuumnr!ld.-udh

Foto: Koller

Bdckerei Hochmeister,1982 © Gde. Ebenthal / Topothek

Ansichtskarte, um 1970: Kaufhaus Feucht (links)
Gemeindeamt / Feuerwehrhaus (rechts)
© Gitta Jony / Topothek Ebenthal

Ansichtskarte, um 1970: Kaufhaus Zillinger
© Gitta Jony / Topothek Ebenthal



Nachruf auf das FAX-Gerat

Ein Faxgerdt, auch Fernkopierer genannt, ist ein Gerat
zur Ubertragung von Dokumenten in Form eines in Li-
nien und Pixel gerasterten Bildes Uber das Telefonnetz.
Als Sender und Empfanger dienen dabei meistens Fax-
gerdte fur analoge Anschlisse.

Andere Methoden der Ubertragung von schriftlichen
Informationen (Telegramm, Fernschreiber) gestatteten
es zwar, Textnachrichten zu Ubermitteln, das Ubertra-
gen von Schriftsticken oder Fotos funktionierte hier
aber nicht.

Es gab auch die Moglichkeit, ,Funkbilder® zu Gbertra-
gen (in der Telegraphenzent-
ralstation am Borseplatz in
Wien gab es sogar eine offent-
liche Telephoto-Ubertragungs
-anlage), jedoch gab es aulRer
in Zeitungsredaktionen, Foto-
Agenturen, Polizeidienststel-
len (z.B. im Sicherheitsbiro in
Wien zur Ubertragung von
Fahndungsfotos) und dem Ak-
tuellen Dienst des ORF am

KUniglberg fast keine Telephoto-Gerate.

Die Endgerate waren Uber Standleitungen mit dem
Fernmeldebetriebsamt verbunden und die Durchschal-
tung der Teilnehmer untereinander erfolgte handver-
mittelt Gber das Fernamt.

Man Uberlegte also, wie es mit relativ einfachem techni-
schen Aufwand moglich ware, Schriftsticke Uber eine
Telefonleitung zu Gbertragen:

Uberspitzt gesagt, besteht ein Telefax aus einer An-
sammlung von schwarzen und weil3en Bildpunkten.
Ordnet man den weif3en und schwarzen Bildpunkten
zwei unterschiedliche Téne zu, dann kann man ein Bild
auch Ubertragen.

Notwendig ist allerdings, dass die Ubertragung syn-
chron lauft, das heil3t, dass beide Gerate wissen, wel-
cher Bildpunkt gerade abgetastet wird, also wo sich der
besagte Bildpunkt innerhalb des Blattes befindet.

Der Einfachheit halber fihrte man also einen dritten
Ton ein, der den Anfang der Zeile kennzeichnet.

Nach diesem Verfahren arbeiteten die Faxgerdte der
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.Gruppe 1". Ende der 6oer-Jahre waren die ersten Gera-
te von der Firma SIEMENS (Lizenz Hell) gefertigt wor-
den, die Vorlage musste auf eine Trommel aufgespannt
werden, die dann optisch mit einem elektronischen Au-
ge abgetastet wurde. Empfangerseitig wurde ein elekt-
rosensitives Papier aufgespannt, auf welches mit klei-
nen elektrischen Funken die schwarzen Bildpunkte ein-
gebrannt wurden. Diese Gerate bendétigten keine eige-
ne Standleitung mehr, den Verbindungsaufbau konnten
die Teilnehmer im Selbstwahlverkehr anfangs mit der
Wahlscheibe des dem Faxgerat zugeordneten Telefon-
apparates herstellen. Spater verfigten die Faxgerdte
Uber eine integrierte Wahlein-
richtung.

Mitte der 7oer-Jahre kamen
dann die Faxgerate der Gruppe
2 auf den Markt. Diese Gerate
verfigten Uber eine wesentlich
bessere technische Ausstat-
tung, waren benutzerfreundli-
cher und verfigten Uber das
neue Telefonsteckersystem (TSS). Dadurch konnten die
Gerate an jedem Telefonanschluss, der Uber das TSS-
System verfigte, vom Benutzer des Gerdtes selbst an-
gesteckt und in Betrieb genommen werden.

Bei den Geraten der Gruppe 1 musste noch ein Techni-
ker der damaligen Post- und Telegraphenverwaltung
die Anschaltung des Gerates vornehmen.

Das bisher verwendete Thermopapier wurde spéater
durch das normale Schreibpapier ersetzt.

Die nachste Generation von Faxgerdten, die auch heute
noch im Einsatz steht, wurde als Gruppe 3 bezeichnet.
Im Prinzip funktionieren diese Gerdte genauso wie Ge-
rate der Gruppen 1 und 2, nur wurde das Protokoll
(CATT Recommendation T.4 Standardization of
Group 3 Facsimile Apparatus for Document Transmissi-
on und T.30-Protokoll) etwas abgedndert. Ganz verein-
facht gesagt, werden hier nur die schwarzen Punkte,
die erfahrungsgemaf? in der Minderheit sind, Ubertra-
gen. Dadurch geht die Ubertragung wesentlich schnel-
ler vor sich.

& 7
)


https://de.wikipedia.org/wiki/Telefonnetz
https://de.wikipedia.org/wiki/Empfangsger%C3%A4t
https://de.wikipedia.org/wiki/Comit%C3%A9_Consultatif_International_T%C3%A9l%C3%A9phonique_et_T%C3%A9l%C3%A9graphique

Die modernen Endgerate waren ab den goer-Jahren
auch als Kombigeréate (Telefon/Anrufbeantworter/
Faxgerat) erhaltlich. Dies war besonders bei ankom-
menden Anrufen praktisch. Die im Gerat eingebaute
Faxweiche garantierte die Zuordnung eines Telefona-
tes zum Telefonteil bzw. zum Anrufbeantworter. Eben-
so wurde ein eingehendes Fax automatisch zum Emp-
fangsteil des Faxgerates geleitet ohne dass das Telefon
im Gerdt ldutete. Telefaxweichen werten ndmlich wah-
rend der ersten Sekunden des Gespraches den Calling-
Ton von 1100 Hz aus, den ein sendebereites Fax ein-
speist.

FUr Faxgerate, die Uber keine eingebaute Faxweiche
verfigten, gab es externe Faxweichen, die entweder
ebenfalls den Calling-Ton auswerteten oder mit einer
Nachwahl funktionierten. Bei den heutigen All-in-one
Geraten bestehend aus Fax, Drucker, Kopierer und
Scanner ist ebenfalls eine Faxweiche eingebaut und
kann Uber eine PC-Schnittstelle konfiguriert werden.

Das neueste Telefax-Gerat ist das ISDN-Fax, auch als
Fax-Gruppe 4 bezeichnet. Hier ist eine durchschnittli-
che Briefseite in wenigen Sekunden Gbertragen.

Es gibt auch die Mdglichkeit eines Faxabrufs. Dabei
benutzt man sein eigenes Faxgerat, um von einem an-
deren Faxgerdt ein oder mehrere dort bereitgestellte

Dokumente abzurufen. Dabei wird die Verbindung zur

Aa
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Ubertragung des Faxes nicht vom Sender, sondern ak-
tiv vom Empfanger hergestellt. Der Sender wartet pas-
siv, bis er angerufen wird. Eventuelle Verbindungskos-
ten tragt somit der Empfanger, welcher anruft und
dann das selbstgesteuerte Versenden von Dokumenten
beim Sender auslost. Der Nutzer stellt also mit seinem
Gerat die Verbindung mit der Gegenstelle her und be-
kommt die Daten (Seiten) als Fax wahrend der beste-
henden Verbindung gesendet.

Faxe verschicken und empfangen kann man auch von
und zu einem PC mittels einer der folgenden Ldsungen:

Fax-Server und Modem
ISDN-Karte oder -Telefonanlage
Fax over IP

Mit der EinfUhrung des Internets und vor allem der Rea-
lisierung des papierlosen Biros verlor das Fax sowohl
im geschaftlichen als auch im privaten Bereich zuneh-
mend an Bedeutung. Es gibt zwar heute noch einige
Institutionen wie die Krankenkassen, die bei der Uber-
mittlung von Verordnungsscheinen auf denen der Pati-
ent die drztliche Leistungen bestatigt, auf Telefax set-
zen, es ist aber sicher nur mehr eine Frage der Zeit, bis
auch hier papierlos gearbeitet wird.

Gerhard Firnweger

STEINMETZ

KRIPPEL

Zistersdorf

www.krippel-stein.at

Autohaus
GEBHART

2245 \Velm-Gotzendorf | www.gebhart.at

—


https://de.wikipedia.org/wiki/Personal_Computer
https://de.wikipedia.org/wiki/Fax-Server
https://de.wikipedia.org/wiki/Modem
https://de.wikipedia.org/wiki/ISDN-Karte
https://de.wikipedia.org/wiki/Telefonanlage
https://de.wikipedia.org/wiki/IP-Telefonie#Fax_über_IP_(Fax_over_IP,_FoIP)
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Ebenthal einst und jetzt

Dieses historische Bild stammt aus dem Archiv der Marktgemeinde Ebenthal - das Schloss und der Maierhof Ende der 8oer

Jahre.
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Die Marktgemeinde Ebenthal sucht

HISTORISCHES
MATERIAL

. . . k
Helfen Sie mit, die [eaaiiaiicy
unserer Gemeinde zu B

In unserer Gemeinde entsteht derzeit eine Online-Topothek. Historisches Wissen und
Bildmaterial (iber unsere Gemeinde wird gesammelt, digitalisiert und somit bewahrt.

BESITZEN SIE HISTORISCHES BILDERMATERIAL ODER TEXTE?

Unterstiitzen Sie uns bei der Entstehung unserer Topothek.
BITTE KONTAKTIEREN SIE UNS:
Marktgemeinde Ebenthal 02538/8110, marktgemeinde@ebenthal.at

Mit Unterstiitzung von Bund, Land und Europ@ischer Union

topothek E4- Woguiertsl EEE cewn WEI=

Besuchen Sie unsere Topothek unter https://ebenthal.topothek.at




Rezepte aus Ebenthal
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Prager Schnitte

Zutaten fur eine Tortenform

1409 Butter

5 Eier

109 Backpulver
Y2 TL Zimt

Zubereitung

2009 Staubzucker
100g Mehl

2209 geriebene Nisse
125ml Obers

Butter, 100g Staubzucker und nach und nach die Dotter einrihren, die Masse schaumig schlagen. Mehl und

Backpulver unterrihren, das Obers ebenfalls unterrihren. Eiklar mit 1009 Staubzucker zu Schnee schlagen, NUs-

se und Zimt unterheben. Zuerst den Teig aufstreichen, danach den Nussschnee vorsichtig auf den noch ungeba-

ckenen Teig auftragen. Bei 160 Grad Heif3luft ca. 30 min backen.

Je nach Geschmack kann die Schnitte noch mit Schokolade verziert werden.

Gutes Gelingen!

Rezept von Astrid Sterzinger — herzlichen Dank!

Waidendorferstralte 1
2251 Ebenthal

Tel O6876/977 O3 86

=

o
=7
Franz Menner

2251 Ebenthal
Lindengrundgasse 10
0676 364 91 60
franzmenner@aon.at

1. anstreichen

2. anwerfen (Mortel)

3. fest anziehen, andricken

Auflésung von Seite 45

Romana Lagler

A{
_)Z{;.‘)"‘“ # /7//“';{«.L.

KFZ WERKSTATT
Franz MENNER =

Reparatur aller Fahrzeugmarken!

Klimaanlagen, Leihwagen, Reifendienst, Gartengerite,
Landmaschinen, Oldtimer

§ 57a

Geschaftszeiten
Mo-Do 8.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00, Fr 08.00 - 13.00
od. nach tel Vereinbarung

4. leicht krank 7. flirtfreudig

5.anjammern 8. ausschlief3en aus einer Gruppe

6. auch: Streit beginnen 9. Ameise

—
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Wir gratulieren

Zum Nachwuchs:

Karina Maria Koller und Markus Kréner Lorenz

Zum Jubilaum gratuliert die Marktgemeinde Ebenthal ...

Jubilare
90. Geburtstag Johanna Loibl
80. Geburtstag Hedwig Hurban
Anna Menner
70. Geburtstag Walter Stolz
Goldene Hochzeit Eveline und Josef Maierhofer

Anna und Karl Widlak
Maria-Theresia und GUnter Wallner

Wir gedenken unserer Verstorbenen

Theresia Halzl Theresia Kurzweil

Herbert Bohm Herta Kohl

;ﬁ

der-finanzberater at
_—

Seit Gber 20 Jahren lhr Spezialist flir’s Finanzieren und Versichern

der-finanzberater.at GmbH
Ernst Schwarzdaugel +43 676 632 54 35




Wir gratulieren
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Zum Jubilaum gratuliert die Marktgemeinde Ebenthal ...

... Frau Menner Anna zum 8o. Geburtstag

@

KOLLER ENERGIE

WASSER - HEIZUNG - KUHLUNG - PHOTOVOLTAIK
WWW.KOLLER-ENERGIE.AT

0660/4075160
OFFICECKOLLER-ENERGIE.AT

...Eveline und Josef Maierhofer zur
Goldenen Hochzeit

| WWW.POELL.CC

_ HDLZBAY
INGENIEURHOLIBAY
DRCHOECKERE! |
SPENGLERE!
PLENSNG
STRTIK ’
BAUPKYSIK

£

Um-/ Zubau &
Aufstockungen
in Holzbauweise




Veranstaltungen

19:00 Uhr Kabarettabend mit Fredi Jirkal im Schittkasten

15:00 Uhr

16:00 Uhr

20:00 Uhr

16:00 Uhr

16:00 Uhr
bis
20:00 Uhr

EGENTHALER
FAHRTENDIENST

Freitag, 3. Oktober

Sonntag, 5. Oktober

Erntedankfest Pfarre Ebenthal
Kirche/Schittkasten

Fr., Sa., So., 17.-19. Oktober

Heurigentage - Weinbau Roman Sauer im
Schittkasten

Freitag, 31. Oktober

Halloweenparty Jugendverein Ebenthal im
Schittkasten

Samstag, 8. November

Jubildumsmesse Pfarrgemeinderat Ebenthal
Kirche/Schittkasten

Freitag, 14. November

Weihnachtsmarkt - Lifestyle Eck

WaidendorferstralRe 1

Machen Sie mit!

d IIJ
s

U nsere I d ee Frau Husterfrau hiat 3m Ponnerstag um 10

4

Es wird die Whatsa
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Unterstiitzen wir gemeinsam
altere Gemeindebiirger, die
nicht mehr so mobil sind!

11:00 Uhr

bis

20:00 Uhr

09:15 Uhr

15:30 Uhr

12:00 Uhr

16:00 Uhr

16:00 Uhr

PP-Gruppe “Ebenthaler

erstellt, in der alle, i
helfen wollen, Mitglied sing!

Samstag, 15. November

Weihnachtsmarkt - Lifestyle Eck

WaidendorferstrafRe 1

Sonntag, 16. November

Cécilia Messe des Musikvereins Ebenthal
Kirche/Schittkasten

Mittwoch, 19. November

Blutspenden im Schittkasten
15:30 Uhr - 27:30 Uhr und 18:30 Uhr - 20:00 Uhr

Samstag, 22. November

Benefizveranstaltung im Schittkasten

www.ebenthal-hilft.at
Sonntag, 14. Dezember

Konzert Vokal Ebenthal in der Kirche

Dienstag, 30. Dezember

Punschstand der Frihschoppenrunde Ebenthal

in der Kellergasse

Hat jemand Zeit, setzt sich die Person direkt mit Frau
Musterfrau in Verbindung!
Alles weitere wird direkt zwischen den beiden
Personen geregelt!
Die Marktgemeinde Ebenthal tritt lediglich als
Vermittler auft

i i in Ollersdorf! Sie ruft
hr einen Arzttermin in SHEE :
s nl'cj.ind. 2 Tage vorher am GEmEindem'{;ﬂn.'Em
-/ itarbeter gt diesenBedarf
\WhatsApp Gruppe pekannt!

Jetztwird"s 5pant

GESUNDE m

GEMEINDE

annend- mekdetsich




